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50 Jahre 
Parkbad Bad Goisern!
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Den Aufwand wert
Ich widme dieses Vorwort dem Park-
bad aber auch aus einem anderen 
Grund. Denn es ist ein gutes Bei-
spiel dafür, dass eine Gemeinde für 
ausreichend Freizeiteinrichtungen 
Sorge zu tragen hat. Bis zu einer ge-
wissen Grenze auch dann, wenn die-
se Einrichtungen sich betriebswirt-
schaftlich nicht rechnen. Tatsächlich 
muss Goisern für das Parkbad jedes 
Jahr einen beachtlichen Betrag zu-
schießen. Im Schnitt sind es 130.000 
Euro. Nun stellt sich die Frage: Ist 
uns das diesen Betrag Wert? – An-
gesichts der Besucherzahlen und der 
Wertschätzung, das unser Parkbad 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
genießt, sage ich ganz klar: Ja!

Probleme mit dem Grundwasser
Schon die Errichtung war getragen 
vom Gedanken, den Goiserinnen und 
Goiserern die Freizeit noch angeneh-
mer und abwechslungsreicher zu 
gestalten. Federführend damals wa-
ren Kurdirektor Karl Pilz sowie die 
beiden Politiker Engelbert Buttin-
ger (SPÖ) und Josef Leitner (ÖVP). 
Nach einem Gemeinderatsbeschluss 
unter Bürgermeister Leopold Eben-
lechner begann man im Jahr 1964 
mit der Errichtung. Die lange Bau-
zeit bis 1966 erklärt sich aus tech-
nischen Problemen, die das hoch-
stehende Grundwasser verursachte. 
Nach der Fertigstellung kühlte es das 
Wasser in den Becken so stark ab, 
dass man schnell eine Ölheizung ins-
tallierte. Sie wurde im Jahr 1984 von 
einer Solaranlage abgelöst.

Garantierte 
Wohlfühltemperaturen
Den wichtigsten Schritt in Richtung 
angenehmer Wassertemperaturen be-
deutete die Umstellung auf Nahwär-
me im Jahr 2010. Seither kann unser 
Parkbad ab 1. Mai eine Wassertem-
peratur von 22 bzw. 23 Grad garan-
tieren. Das hat sich sehr positiv auf 
die Besucherzahlen ausgewirkt. Wo-
bei es in erster Linie Goisererinnen 

und Goiserer sind, die unser Parkbad 
genießen. Tatsächlich ist ein Aufent-
halt dort ein wahrer Genuss, weil es 
zu den schönsten und großzügigsten 
Anlagen im Salzkammergut zählt. 
Daran hat auch die Verkleinerung 
der Becken im Jahr 1995 nichts ge-
ändert, die vor allem aus wirtschaft-
lichen Gründen erfolgte. 

Treffpunkt für Kinder 
und Familien
Als Bürgermeister werde ich auch in 
Zukunft alles dafür tun, dass unser 
Parkbad ein beliebter Treffpunkt für 
Kinder, Jugendliche und Familien 
bleibt. Denn solche Orte der Begeg-
nung halten auch das Zusammenle-
ben in unserem Ort lebendig und för-
dern das Gemeinschaftsgefühl. Das 
ist mir gerade in Zeiten wie diesen 
wichtig und die jährlichen Zuschüsse 
wert.

Liebe Goiserinnen und Goiserer!
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Aus erster Hand

Ihr / Euer

Bürgermeister  
Peter Ellmer

Anders als sonst beschäftige ich mich dieses Mal im Vorwort des Gemein-
dejournals nicht mit Zukunftsthemen. Heute widme ich mich der Ver-
gangenheit. Konkret der Geschichte unseres Parkbades, das heuer seinen 
50. Geburtstag feiert. Ich tue das aus vielen Gründen. Vor allem aber 
deshalb, weil sich das Bad bei den Goiserinnen und Goiserern so großer 
Beliebtheit erfreut. Durchschnittlich 30.000 Besucherinnen und Besucher 
pro Jahr sind eine stolze Zahl. 
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Das Goiserer Parkbad „einst“
und am Foto unten „jetzt“.
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Aus erster Hand

25 Jahre 
Wochenmarkt Bad Goisern!

Nicht „nur“ unser Parkbad feiert 
in diesem Jahr ein Jubiläum, auch 
der Goiserer Wochenmarkt feiert 
in diesem Jahr sein 25jähriges Be-
stehen.
 
Am 16. Mai 1991 wurde der erste 
Wochenmarkt in Bad Goisern am da-
maligen Volksbankplatz abgehalten.
Nach anfänglichen Startschwierig-
keiten, es durften unter Anderen 
keine Gebäck-, Fleisch- und Fleisch-
waren sowie Fisch- und Fischwaren 
angeboten werden, erfreute sich die-
ser Markt immer größerer Beliebt-
heit. In den Folgejahren wurde die 
Marktordnung neu überarbeitet um 
auch die vorher ausgeschlossenen 
Artikel am Wochenmarkt anbieten 
zu dürfen. Die beiden Marktfahrer 
Niß (Gemüse) und Weisz (Konditor) 
waren und sind seit den Anfangs-
stunden „Fixstarter“ auf unserem 
Wochenmarkt.

Heute ist unser Wochenmarkt nicht 
nur Nahversorger sondern auch ein 

Goiserns Wochenmarkt in den Anfangsjahren.

Treffpunkt wo man sich jeden Don-
nerstag trifft.

Bgm Peter Ellmer: „Unser Wochen-
markt erfüllt zwei sehr wichtige Auf-
gaben. Als Nahversorger bietet er 
jedem Bürger die Möglichkeit, sich 
mit frischen Produkten zu versorgen. 
Diese stammen zu einem großen Teil 
direkt aus der Region. Gleichzeitig 
ist der Markt ein beliebter Treff-
punkt, wo sich viele Menschen all-
wöchentlich zwischen den Einkäu-
fen austauschen. Diese Gespräche 
sind Voraussetzung für ein vitales 
Gemeindeleben. Es geht um Neuig-

keiten, gegenseitiges Kennen- und 
Verstehenlernen, das Festigen von 
Bekanntschaften aber auch das Ein-
fädeln des einen oder anderen Ge-
schäftes jenseits des Marktes. Des-
halb freut es mich besonders, dass in 
letzter Zeit der Wochenmarkt weiter 
an Größe und damit an Bedeutung 
gewonnen hat.“

Seitens der Marktgemeinde Bad Goi-
sern gebührt an dieser Stelle auch 
mal allen Marktfahrern, die jeden 
Donnerstag den Marktplatz von Bad 
Goisern „ansteuern“ ein herzliches 
Dankeschön!
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Nach längerer Diskussions- und 
Planungsphase wurde kürzlich der 
Grundstein für das neue Goiserer 
Sicherheitszentrum gelegt. Feu-
erwehr, Wasser- und Bergrettung 
werden im Mai 2017 ihr neues Zu-
hause an der B 145 beziehen.

Spatenstich am 14. April 2016.

Im Vorfeld dieses Spatenstiches gab 
es intensive Diskussionen über den 
optimalen Standort für dieses 2,6 
Millionen-Euro-Projekt. Ursprüng-
lich hatte man die Absicht, am alten 
Feuerwehrstandort zu bauen. Doch 
nach der Miteinbeziehung von Was-

ser- und Bergrettung erwies sich die 
Situierung beim Kreisverkehr an der 
B 145 als zweckdienlichste Lösung. 
Bürgermeister Peter Ellmer: „Ich 
danke allen am Projekt Beteiligten 
für die konstruktive Mitarbeit, die 
schließlich zu dieser optimalen Lö-
sung geführt hat.“ Optimal im Sinne 
regionaler Wertschöpfung ist auch 
die Tatsache, dass beinahe alle Auf-
träge für dieses Projekt an heimische 
Unternehmen vergeben wurden.

Vlnr.: Max Kieninger (Fa Kienin-
ger), Peter Puntigam (Wasserret-
tung Bad Goisern), Christian Gangl 
(Bergrettung Bad Goisern), Günter 
Rainer (FF Bad Goisern), Armin Ke-
fer (Architekt), LR Reinhold Enthol-
zer, Bgm. Peter Ellmer, Landtagsab-
geordnete Sabine Promberger, Paul 
Altmann (Fa. Kieninger), Vzbgm. 
Helmut Pilz, GR Hansjörg Peer, 
Vzbgm. Heimo Kain  

Altkleider und Alttextilien 
sind Wertstoffe.

Bitte im ASZ entsorgen!

Information

Spatenstich für 
Goiserer Sicherheitszentrum
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Traumhaft Wohnen in Bad Goisern 
am Hallstättersee

In einer Bauzeit von ca. 16 Mona-
ten errichtete die Gemeinnützige 
Wohnungs- und Siedlungsgenos-
senschaft „Baureform Wohnstätte“ 
in der Marktgemeinde Bad Goisern 
a.H. eine moderne Wohnanlage mit 
insgesamt 12 Mietwohnungen in 
zentrumsnaher Lage.

Erst kürzlich wurde das Wohnhaus, 
das auf einem rund 1500 Quadrat-
meter großen Grundstück entstand, 
offiziell an die Bewohner übergeben. 
Bürgermeister Peter Ellmer freut sich 
über den Neubau, der von der Krea-
tivplan GmbH. aus Gmunden geplant 
wurde. Die neue Wohnanlage schafft 
durch eine hohe Qualität und einem 
optimalem Raumkonzept einen her-
vorragenden Wohlfühlfaktor. „Wir 
haben diese Wohnungen in Bad Goi-
sern dringend benötigt, das zeigt auch 

die große Nachfrage. Es ist wichtig 
vor allem jungen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern sowie Fa-

milien leistbaren und qualitätsvollen 
Wohnraum zur Verfügung zu stellen“, 
so Bürgermeister Peter Ellmer.

Die Gesunde Gemeinde Bad Goi-
sern setzt auch heuer wieder alles 
daran, die positiven Auswirkungen 
des Wassertrainings in der heuri-
gen Sommersaison anzubieten. 

Wieder mit dabei und für ihre Fit-
ness zuständig ist Daniela Kain mit 

Aquajogging im Parkbad Bad Goisern 

den Aquajogging-Einheiten. Das be-
heizte Wasser (24 Grad) ermöglicht 
ein permanentes Training bei jedem 
Wetter. Die Vorteile des Aquajog-
gings sind schnell spürbar: Die abso-
lute Schonung der Halswirbelsäule, 
der Gelenke und des Bewegungs- 
und Stützapparates, die hohe Kalori-
enverbrennung, die Ankurbelung des 
Stoffwechsels und das gute Kondi-
tionstraining gehören genauso dazu 
wie der Spaß in der Gruppe und die 
Freude an der Bewegung. 

Damen und Herren jeden Alters 
können bei diesem einfachen, aber 
umso effektiveren Sport mitmachen 
und die Geschwindigkeit und Arbeit 

gegen den Wasserwiderstand selbst 
wählen.

NEU: individuelle Aquajoggingkur-
se als Firmenangebot für ihre Mit-
arbeiter bzw. spezielle Konditions-
trainings und Workshops gerne auf 
Anfrage bei Daniela Kain (Fitness-
Wellnesstrainerin) 
Tel: 0680/333 9 532

Kosten: Euro 2,- inkl. Leihgurt 
(an der Badekasse erhältlich)

Gesunde Geschenkidee: 
6 x Aquajogging nur Euro 10,- 
(5 EH + 1 gratis)
Bei jeder Witterung



02/2016www.goisern.eu

7www.goisern.eu

JOURNAL
Information

Vergesslichkeit oder Demenz, was nun?
Die Demenzservicestelle Bad Ischl der MAS Alzheimerhilfe hilft

In Österreich leben über 130.000 
Menschen mit Demenz, wobei 8 von 
10 zu Hause - meist von Angehöri-
gen - gepflegt werden. 

Alzheimer ist nicht heilbar, aber mit-
tels psychosozialer Methoden kann 
eine wesentliche Verbesserung der 
Situation erzielt werden. Die MAS 
Alzheimerhilfe hat auf wissenschaft-
licher Basis bedürfnisgerechte Be-
treuungskonzepte, wie die Demenz-
servicestellen, zur Verbesserung der 
Lebensqualität von Betroffenen und 
Angehörigen entwickelt. Die De-
menzservicestelle Bad Ischl betreut 
das Innere Salzkammergut und ist so-
mit auch für ihre Gemeinde die kon-
krete, niederschwellige Anlaufstelle 
für Betroffene und Angehörige.

Ziel der Demenzservicestelle Bad 
Ischl ist es, Menschen mit Demenz 
und Ihren Angehörigen zu helfen, 
damit die betroffene Person mög-

lichst lange, qualitätsvoll zu Hause 
leben kann. Wir orientieren uns an 
den Bedürfnissen der Personen mit 
Demenz und deren Angehörigen. 
Betroffene werden in ihrer Krank-
heitsverarbeitung unterstützt, indem 
die vorhandenen Fähigkeiten durch 
stadiengerechte Trainings in den 
Vordergrund gestellt werden. 

Angehörige werden entlastet, indem 
sie sowohl konkrete zeitliche Ent-
lastung erhalten, als auch weiteres 
Handwerkszeug zur Alltagsbewälti-
gung (Info zur Krankheit, Beratung 
in finanziellen Belangen, weitere 
Entlastungsangebote,…). Sie können 
bei uns auch abklären lassen, wenn 
sie sich Sorgen um ihr Gedächtnis 
machen. Denn nicht jedes Vergessen 
ist Alzheimer. Sowohl Früherken-
nung als auch eine Feststellung des 
jeweiligen Demenzstadiums werden 
vom gemeinnützigen Verein gratis 
angeboten. 

Wichtig ist uns dabei, dass sich ein 
multiprofessionelles Team - beste-
hend aus SozialarbeiterIn, klinischer 
Psychologin und MAS Trainerin – 
um sie bestmöglich kümmert. Mit der 
Erfahrung von über 15 Jahren stellen 
wir Ihnen unser KnowHow zur Ver-
fügung, damit alle Betroffenen mit 
der neuen Situation bestmöglich um-
gehen können. Die Menschen sollen 
wissen, dass sie nicht alleine sind 
und dass es jemanden gibt, der bei 
schwierigen Fragen hilft, Antworten 
zu suchen. 

Mehr Information unter
Demenzservicestelle Bad Ischl
Lindaustr. 28
4820 Bad Ischl
Maria Reitner
Sozialarbeiterin, 
Leiterin der Demenzservicestelle 
Tel. 0664/88928619
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Ein paar Zahlen und Daten 
zur Gemeindebücherei

Büchereileiter: Leopold Rainer, Tel. 06135/5123
Ehrenamtliche 
Mitarbeiter: 13 Personen
Standort: neben Neuer Mittelschule II (Musikschule)
Telefon Bücherei: 06135/20804
Öffnungszeiten: Sonntag 9 – 12.00 h, Mittwoch 17.00 – 19.00 h
 (von 1.6. – 15.9. zusätzlich Mittwoch 9.00 – 11.00 h)
Ausleihgebühren: pro Buch und Woche: Erwachsene 0,40 und
 Kinder 0,20 Euro

Statistik 2015 Bestand Entlehnungen
Kinder und Jugendliteratur 2.947 5.612
Belletristik (Romane) 4.962 3.501
Sachbücher (Erdkunde,
Wissenschaft, Geschichte, Heimatkunde 1.896 271
Zeitschriften (Geo, Geosaison, Geolino
Garten und Haus, Konsument, Reisen) 200
DVD (Filme) 164 214
Neue Bücher 2015 326
Ausgeschiede Bücher 2015 311

Stammleser
Kinder bis 14 Jahre 273
Jugendliche 21
Erwachsene 238

Diese 532 Leser besuchten 9.462 mal 
die Bücherei. Von 532 Lesern sind 312 
weiblich und 220 männlich.

Einnahmen aus Lesergebühren
6.064,-
Bücherankauf 2015
6.188,-
Neuzugang Leser
39 Personen

Buchbestände sind EDV-mäßig er-
fasst.
Ca. 150 Kinder der VS Agatha und VS 
Goisern sowie den Kindergärten be-
suchten die Bücherei. 

Beteiligung am Kinderrucksack 
(Rucksackralley 50 Kinder + 30 Er-
wachsene)

Leseverhalten
Während bei den 6 – 10 jährigen Kin-
dern noch viel gelesen wird, ist die 
Lesefreude bei den über 10-jährigen 
Schüler(innen) stark zurückgegangen.  

Liebe Eltern, weckt und unterstützt bei 
Euren Kindern das Interesse am Lesen 
und besucht die Gemeindebücherei 
Bad Goisern, denn 

Lesen ist Abenteuer 
im Kopf!

Regionaltreffen der Salzkammergut-Büchereien am 28. April. 
V.l.n.r.: Gabi Mösenbichler, Anneliese Leitner, Christine Putz, Ulrike Rainer.
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8. – 10. Juli
Trophy steuert auf neuen Teilnehmerrekord zu

Bad Goisern: Die Vorbereitungen 
zur 19. Auflage der Salzkammer-
gut-Trophy laufen bereits seit Mo-
naten auf Hochtouren. Genauso 
die Anmeldungen – die im Vorjahr 
erstmals erreichte 5.000er-Marke 
der Teilnehmer dürfte heuer noch-
mals gesteigert werden.

Denn 2016 gibt es wieder einige No-
vitäten beim größten und härtesten 
MTB-Event Österreichs.
So findet z.B. erstmals eine eMTB-
Trophy in der Goiserer Bergwelt statt 

und die SCOTT Junior-Trophy wird 
in einem etwas geänderten Modus 
durchgeführt.

Einmal Hölle und zurück!!!
Für die 900 Härtesten unter den 
Mountainbike-Sportlern beginnt der 
9. Juli schon um 5 Uhr morgens. 
Dann heißt es antreten am Markt-
platz von Bad Goisern zur Extrem-
distanz. Unglaubliche 211 Kilometer 
und 7.119 Höhenmeter liegen vor den 
Teilnehmern beim härtesten Moun-
tainbike Marathon Europas.

Neben hartgesottenen Profis, die sich 
jedes Jahr bei der Salzkammergut-
Trophy duellieren, gehen aber immer 
mehr Hobbybiker an den Start und 
möchten sich einmal in die Finisher-
liste der Extremdistanz verewigen. 
Denn während die Sieger längst fest 
stehen, geht der Renntag für viele erst 
in den Abendstunden zu Ende.
Umso bewundernswerter ist die 
Tatsache, dass jährlich ein Dutzend 
Frauen – Tendenz steigend – am Start 
stehen und sich dieser gewagten Her-
ausforderung stellen.
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Start zur Trophy-Extremdistanz um 5 Uhr 

früh – Ex-ÖSV-Adler Andreas Goldberger 

steht wieder an der Startlinie!



7 Distanzen beim Marathon am 
Samstag – Ex-Adler „Goldi“ nimmt 
Extremdistanz in Angriff!
In all den Jahren wurde das An-
gebot für die Athleten ausgebaut. 
Heute stehen sieben verschiedene 
Distanzen zur Auswahl: neben der 
Extremdistanz gibt es Bewerbe über 
22, 37, 53, 76 und 119 Kilometern 
sowie den technisch anspruchsvol-
len „All-Mountain“-Bewerb mit 60 
Kilometern am Samstag des Trophy-
Wochenendes!

Im bunten Starterfeld gibt es na-
türlich immer wieder bekannte Ge-
sichter, wie z.B. „Überflieger“ Andi 
GOLDBERGER. Der ehemalige 
ÖSV-Superadler ist seit vielen Jahren 
Trophy-„Stammgast“ und versucht 
2016 wieder, sich in die Finisherliste 
der Extremdistanz einzutragen. Für 
ihn erfolgt der Startschuss also be-
reits im Morgengrauen um 5 Uhr.

Daneben werden auch weitere zahl-
reiche Spitzenathleten wie der ehe-
malige Weltklasse-Biathlet Chris-
toph SUMANN, ÖSV-Star Philipp 
SCHÖRGHOFER oder Snowboard-
Ass Benjamin KARL am Start sein.

Auf dem Einrad talwärts!
Ein richtiges Spektakel wird zum 
Schluss des Trophy-Wochenendes ge-
boten: über 100 Einrad-Downhiller 
stürzen sich 500 Höhenmeter vom 
Predigstuhl ins Tal nach Bad Goisern. 
Der Downhill in Bad Goisern hat sich 
zu einem Fixpunkt in der Einrad-
Szene gemausert und es werden bei 
diesem Rennen die österreichischen 
Einrad-Downhill-Meister des Jahres 
2016 gekürt.

Zahlreiche Sonderwertungen:
Feuerwehr-MTB-Meisterschaft!
Unter dem Motto „Fit for Firefigh-
ting“ können ua. die MTB-begeister-
ten Feuerwehr-Kameraden auf allen 
7 Strecken in der Einzel- und Team-
wertung der Salzkammergut-Trophy 
starten. Dabei gewinnen die drei 
schnellsten Feuerwehrfrauen bzw. 
-Männer jeder Strecke. Als Team 
werden jene drei Teilnehmer einer 
Feuerwehr gewertet, die die meisten 
Kilometer zurückgelegt haben.

Österreichische 
Gemeindemeisterschaft!
Bei den Gemeindemeisterschaften 
werden unter allen Bürgermeistern, 
Gemeindefunktionären und –Be-
diensteten die Ö-Meister auf der 37,9 
Kilometer-Schleife gesucht. Auf der 
22,1 Kilometer Strecke findet 2016 
bereits die „5. Oberösterreichische 
Mountainbike Meisterschaft“ statt. 
Der Start erfolgt in einem eigenen 
Startblock um 11.55 Uhr (37,9-km-
Distanz) und um 12.20 Uhr (22,1-km-
Distanz).

VKB-Business-Trophy – 
Firmenwertung!
Bei der VKB-Business-Trophy kann 
jede Firma mit Standort in Oberös-
terreich beliebig viele Teilnehmer auf 
einer der 7 verschiedenen Strecken 
zur Firmenteamwertung anmelden. 
Als Top-Team werden jene drei Mit-

arbeiter – egal ob Frau oder Mann – 
gewertet, die die meisten Kilometer 
zurückgelegt haben.

Tandemwertung: zu 
zweit geht’s leichter….
Wer lieber zu zweit in die Pedale tritt, 
der kann auf allen 7 Strecken auch 
mit dem Tandem an den Start der 
Salzkammergut-Trophy gehen.

3 RAAM-Starter – 3 Ziele: 
„Gule“ als Pacemaker!
Der Bad Ischler Gerhard Gulewicz 
wird auf der Extremdistanz über 211 

Kilometer und 7.119 Höhenmeter wie-
der als Pacemaker antreten. Er plant 
sein Rennen so, dass er alle Zeitlimits 
knapp unterschreitet und zwischen 
20.50 und 21 Uhr im Ziel am Goise-
rer Marktplatz eintreffen sollte. Alle 
Fahrer, die vor ihm liegen oder mit 

Auch mit dem Tandem kann bei der Trophy gestartet 
werden.

Gerhard Gulewicz  - einer der 3 RAAM-
Starter – wird die Trophy wieder als 
Pacemaker bestreiten
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ihm fahren, sollten somit sicher das 
Ziel erreichen. Knapp ein Monat vor-
her wird sich Gerhard aber beim 11. 
RAAM wieder der 4.800 Kilometer 
langen Tortour quer durch Amerika 
stellen.  Sein Ziel – der Sieg!!!

RAAM-Sieger Sevi Zotter: 
TOP 5 das Ziel!
Während Gulewicz mit den letz-
ten Finishern gegen die Zeitlimits 
kämpft, hat Severin Zotter – 2015 
bei seinem ersten RAAM-Antreten 
Sensationssieger – das Ziel ganz klar 
definiert. „Meinen 13. Platz von der 
Trophy 2014 will ich auf jeden Fall 
überbieten und so weit vorne wie 
möglich mitkämpfen. Ein Platz unter 
den Top 5 sollte – wenn am Renntag 
alles stimmt - möglich sein!“ Bei der 
Trophy 2014 hat Severin seine ersten 
Rennkilometer am MTB zurückge-
legt: „Die Strecke, die Kulisse des 
Rennens und die Atmosphäre der 
Veranstaltung haben es mir ange-
tan und ich freue mich riesig dieses 
Jahr wieder am Start stehen zu kön-
nen!“ so Severin Zotter. Der Grazer 
kommt mittlerweile als stolzer Vater 
eines strammen Jungen und mit jeder 
Menge positiver Erfahrung nach Bad 
Goisern.

Valentin Zeller: Trophy über-
nimmt Vorreiter-Rolle!
Auf neues Terrain wird sich Valentin 
Zeller begeben. Er – 2005 auf Anhieb 
5. beim RAAM - wird bei der neuen 
„eMTB-Trophy epowered by Bosch“ 
am Start sein. „eMTB ist ein wirk-
lich cooler Sport. Er bietet fast allen 
Leuten, egal auf welchem sportlichen 
Niveau, die Möglichkeit in der Natur 
Rad zu fahren. Die E-Bikes bringen 
die Menschen wieder vermehrt zum 
Sport und tragen somit ganz wesent-
lich zur Steigerung der Volksgesund-
heit bei!“ ist Valentin überzeugt.

SCOTT Junior-Trophy – Nachwuchs aufs Bike!
Mit einem neuen Konzept startet die SCOTT Junior-Trophy am 
Sonntag des Trophy-Wochenende!
Gestartet wird, wie am Tag zuvor beim Marathontag der Salzkam-
mergut-Trophy, im Zentrum von Bad Goisern. Ab der U9 können 
die Kids heuer erstmals entscheiden, ob sie auf einem Parcours 
ohne oder beim XC-Rennen mit Zeitnehmung starten.

NEU: spielerischer Parcours!
Beim Parcours geht es weniger um die Geschwindigkeit, viel 
wichtiger ist die Geschicklichkeit. Die jungen Biker können somit 
ohne jeglichen Zeitdruck verschiedene Hindernisse meistern und 
spielerisch ihre Fahrtechnik unter Beweis stellen. Die Einteilung in 
die verschiedenen Kategorien erfolgt nicht nach dem Alter, sondern 
nach der Laufradgröße.
Für die Kinder der Klasse U7 gibt es dieses Jahr kein eigenes 
XC-Rennen mehr. Der Jahrgang 2010 darf aber in der U9-Gruppe 
starten. Somit können alle rennerfahrenen Kinder aus dem Vorjahr 
wieder beim XC-Rennen starten. In den Klassen U9 bis U13 gibt es 
erstmals komplett getrennte Rennen für Mädchen und Burschen, in 
der U15 starten weiterhin alle zusammen.

Eigenes Trophy-Shirt und Lebkuchen-Medaillen 
für alle Juniors!
Aber ob im Parcours oder beim XC-Race: Im Ziel erhalten alle Teil-
nehmer eine Erinnerungsmedaille aus Lebkuchen und ein eigenes 
Trophy T-Shirt. Auch bei den Kindern und Jugendlichen werden 
im Anschluss an die Siegerehrung viele tolle Preise verlost. Haupt-
preise sind jeweils ein SCOTT Mountainbike sowie ein Paar Fischer 
Ski.
Weitere Infos (Anmeldung bereits möglich) im Net unter: 
www.trophy.at/junior

www.trophy.at/junior

Alle Informationen und Anmeldung zur Salzkammergut-

Trophy, zur Junior-Trophy sowie zum Einrad-Downhill im 

Internet unter www.trophy.at

FC-RBS-Maskottchen „Bullidi-

bumm“ kommt extra aus Salzburg 

zur Junior-Trophy und wird für 

die Junior-Starter ein paar Ge-

schenke mitbringen.



NEU: „eMTB-Trophy“ und Öster-
reichs größter eMTB-Test mit über 
100 neuen Modellen!
Die neue „eMTB-Trophy epowered 
by Bosch“ im Rahmen der Trophy ist 
eine Novität in der eMTB-RaceSze-
ne.
E-Bike-Runde: 32 Kilometer und 
1.180 Höhenmeter!
Die Renndistanz für die Pedelecs be-
trägt 32 Kilometer und überwindet 
1.180 Höhenmeter. Darin wurden drei 
Streckenabschnitten – 2 Bergfahrten 
sowie ein anspruchsvoller Trail im 
Talbereich – ausgewählt, in denen 
eine Zeitnehmung erfolgt. Für die 
„eMTB-Trophy“ zählt die Gesamt-
summe dieser drei Abschnitte, jedoch 
muss die gesamte Bewerbsstrecke 
innerhalb eines Zeitlimits absolviert 
werden.

Bei diesem eigens für die Trophy neu 
kreierten Modus müssen die Teilneh-
mer einerseits, damit die Akkuunter-
stützung auch bis ins Ziel gegeben 
ist, auf eine möglichst ökonomische 
Fahrweise achten. Andererseits müs-
sen auf dem Trail Fahrkönnen und 
Technik unter Beweis gestellt wer-
den. 
Alle Infos zur eMTB-Trophy unter 
www.trophy.at/eMTB.

Geführte Touren mit Test-eMTB ś 
am Trophy-Wochenende!
Dazu wird es am gesamten Trophy-
Wochenende die Möglichkeit geben, 
über 100 eMTB ś verschiedenster 
Marken zu testen. Einerseits auf einer 
beschilderten Teststrecke, aber auch 
bei geführten Touren mit Ex-Rad-
profi Valentin ZELLER. Besonders 
erwähnenswert bestimmt die „Son-
nenaufgangstouren“ am Samstag zur 
Durchfahrt der A- und B-Strecke bei 
der „Ewigen Wand“!
Alle Infos zu den geführten Touren 
unter www.trophy.at/eMTB-Touren

Rahmenprogramm: 
Bikemesse und Ö3 Disco!
Begleitet werden die drei Veran-
staltungstage von der Bike-Messe. 
Bei über 80 Ausstellern können sich 
Mountainbike-Fans über neueste Pro-
dukte und Entwicklungen informie-
ren und auch einkaufen. An vielen 
Ständen gibt es Sonderangebote und 
Gewinnspiele. Ein Rundgang zahlt 
sich nicht nur für Rennteilnehmer 
aus. An den Ständen warten aktuel-
le Testräder – sowohl Mountainbikes 
als auch eMTB ś darauf, auf Herz 
und Nieren geprüft zu werden. An 
den Serviceständen sind die besten 
Teammechaniker versammelt, die 
am Samstag und Sonntag allen Be-

suchern bei ihren Bike-Problemen 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Vertreten sind zudem zahlreiche Be-
kleidungshersteller. Zuschauer, die 
zum Trophy-Wochenende ins Salz-
kammergut anreisen, kommen gleich 
mehrfach auf ihre Rechnung. Schon 
am Freitagabend heizt die Ö3-Disco 
(ab 21 Uhr) mit dem besten Hitmix 
sozusagen als „Trophy-Warm-Up“ 
den Fans vor Ort ein. 

1.100 freiwillige Helfer im Einsatz!
Die Sicherheit der Trophy-Teilnehmer 
hat oberste Priorität! In den vergan-
genen Veranstaltungsjahren hat sich 
die Salzkammergut-Trophy einen 
Namen weit über die Grenzen hin-
aus gemacht. „Abgesehen von der 
atemberaubenden Kulisse erwartet 
die Biker ein bestens organisierter 
Event. Damit die Sportler ein per-
fektes Umfeld vorfinden, sind bei der 

Salzkammergut-Trophy 1.100 frei-
willige Helfer im Einsatz!“ bedankt 
sich Trophy-Organisator Bernhard 
Höll im Vorfeld bei allen Helfern und 
Einsatzkräfte.
Die 19. Salzkammergut Trophy 
2016 findet vom 8.-10. Juli 2016 
statt. Anmeldungen sind auf der 
Homepage www.trophy.at bereits 
möglich!

Erstmals gibt’s bei der Salzkammergut-Trophy eine E-Bike-Wertung!

1.100 Helfer sind beim Marathontag der Trophy im 
Einsatz: DANKE!!!

F
o

to
: E

rw
in

 H
a

id
e

n

F
o

to
: S

p
o

rt
o

g
ra

f



Freitag, 8. Juli
10.00 Uhr Bike Expo im Start-/Zielbereich (bis 21 Uhr)
11.00 Uhr  geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
ab 12 Uhr  Mittagessen im Festzelt
ab 13 Uhr  Möglichkeit zur „Streckenbesichtigung“ mit dem Heli-

kopter (bis ca. 20 Uhr)
ab 13 Uhr Kinderprogramm mit Aktivcenter und Schminkstation 
13.00 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
14.30 Uhr Startnummernausgabe Marathon in der Volksschule 

(bis 21 Uhr)
15.00 Uhr Pasta-Party und Bike & More Filmnachmittag im Fest-

saal (bis 21 Uhr)
15.00 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
15.00 Uhr Schrauber-Workshop (bis 17.30 Uhr)
17.00 Uhr Trainingslauf Einrad-Downhill (bis 18.30 Uhr)
17.00 Uhr Dirt-Bike-Show im Start-/Zielbereich
19.00 Uhr Fahrerpräsentation & -besprechung im Festzelt 
21.00 Uhr Ö3-Disco mit Ö3-DJ Phillip Kofler im Festzelt

Samstag, 9. Juli
ab 04 Uhr Frühstück in der Bäckerei Maislinger
05.00 Uhr Start Strecke A (Marktplatz Bad Goisern)
05.45 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
ab 07 Uhr Startnummernausgabe in der Volksschule
ab 08 Uhr Rund- und Shuttleflüge mit dem Helikopter (bis ca. 20 

Uhr)
ab 08 Uhr Bike Expo im Start-/Zielbereich (bis 20 Uhr)
08.30 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister
09.00 Uhr Start Strecke B 
09.05 Uhr 2. Startblock - Fahrzeit unter 9 h 00 min
09.10 Uhr 3. Startblock - Fahrzeit über 9 h 00 min
09.45 Uhr Start Strecke C Damen in Obertraun
10.15 Uhr 1. Startblock - Fahrzeit unter 4 h 45 min
10.18 Uhr 2. Startblock - Fahrzeit über 4 h 45 min
09.45 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
ab 10 Uhr Kinderprogramm mit Aktivcenter und Schminkstation
10.45 Uhr Start Strecke E (1. Block - Fahrzeit unter 3 h 30 min)
10.50 Uhr 2. Startblock - Fahrzeit unter 4 h 00 min
10.55 Uhr 3. Startblock - Fahrzeit über 4 h 00 min
11.50 Uhr Start Strecke F
11.55 Uhr Start Strecke F Gemeindemeisterschaften
12.00 Uhr Start Strecke F Einradfahrer
12.15 Uhr Start Strecke G
12.20 Uhr Start Strecke G Gemeindemeisterschaften
12.25 Uhr Start Strecke G Einradfahrer
12.30 Uhr Start eMTB-Trophy epowered by Bosch
12.45 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
13.00 Uhr Start Strecke D in Bad Ischl
13.00 Uhr erste Zielankunfte Strecke E
13.05 Uhr erste Zielankunft Strecke G
13.20 Uhr erste Zielankunft Strecke F
13.30 Uhr erste Zielankunft Strecke C
14.00 Uhr Startnummernausgabe Einrad-Downhill und Junior-

Trophy in der Volksschule (bis 19 Uhr)
14.00 Uhr erste Zielankunft Strecke B
14.50 Uhr erste Zielankunft Strecke A
16.00 Uhr erste Zielankunft Strecke D
16.30 Uhr Scheckübergabe an die Schmetterlingskinder
16.45 Uhr Siegerehrung eMTB-Trophy epowered by Bosch
17.00 Uhr Siegerehrung OÖ Gemeindemeisterschaften der Stre-

cke G
17.15 Uhr Siegerehrung Österreichische Gemeindemeisterschaf-

ten der Strecke F
17.00 Uhr Trainingslauf Einrad-Downhill (bis 18.30 Uhr)
17.45 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 

der Strecke G

18.00 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 
der Strecke F

18.00 Uhr Siegerehrung Feuerwehr MTB Marathon Strecke E, F 
& G beim Hallenfest

18.30 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 
der Strecke E

19.00 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 
der Strecke D

19.30 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 
der Strecke C

20.00 Uhr Siegerehrung UEC Masters EM
21.00 Uhr Flower-Ceremony Strecke A
21.00 Uhr Siegerehrung Feuerwehr MTB Marathon Strecke 

A,B,C & D anschließend Prämierung der besten Fan-
Zonen beim Hallenfest

21.30 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 
der Strecke B

22.00 Uhr Siegerehrung Altersklassen und aller Sonderwertungen 
der Strecke A

22.00 Uhr „Happy Hour“ im Schloss Neuwildenstein
22.30 Uhr Siegerehrung VKB-Business-Trophy
22.45 Uhr Siegerehrung Slow-Motion Teams
23.00 Uhr Verlosung von Sachpreisen im Wert von 6.500 Euro 

unter allen anwesenden Teilnehmern. (Lose zwischen 
17 und 20 Uhr in die grünen Gewinnboxen in der Expo 
oder zwischen 20 und 22 Uhr am Infostand vor der Ge-
meinde einwerfen!) 

23.00 Uhr „After-Race-Party“ im Schloss Neuwildenstein (bis 03 
Uhr)

Sonntag, 10. Juli
ab 07 Uhr Startnummernausgabe Einrad-Downhill (bis 8 Uhr) in 

der Volksschule
ab 08 Uhr Startnummernausgabe Junior-Trophy (bis 13 Uhr) in 

der Volksschule
ab 09 Uhr Bike Expo im Start-/Zielbereich (bis 12.30 Uhr)
09.00 Uhr Start Einrad-Downhill (Zielankünfte 09.15 bis 10 Uhr)
09.30 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
ab 10 Uhr Kinderprogramm mit Aktivcenter und Schminkstation
10.00 Uhr Start Junior-Trophy U9w am Marktplatz
10.00 Uhr Einzelstarts Junior-Trophy Parcours 12“ vor der Volks-

schule
10.30 Uhr Start Junior-Trophy U9m am Marktplatz
11.30 Uhr geführte eMTB-Tour epowered by Bosch
11.00 Uhr Start Junior-Trophy U11w am Marktplatz
11.00 Uhr Einzelstarts Junior-Trophy Parcours 14“-16“ vor der 

Volksschule
11.00 Uhr Siegerehrung Einrad-Marathon
11.30 Uhr Start Junior-Trophy U11m am Marktplatz
11.30 Uhr Siegerehrung Einrad-Downhill
11.45 Uhr Siegerehrung Österreichische Meisterschaften Einrad-

Marathon und Einrad-Downhill
12.00 Uhr Start Junior-Trophy U13w am Marktplatz
12.00 Uhr Einzelstarts Junior-Trophy Parcours 18“-22“ vor der 

Volksschule
ab 12 Uhr Mittagessen im Festzelt 
13.00 Uhr Start Junior-Trophy U13m am Marktplatz
13.00 Uhr Einzelstarts Junior-Trophy Parcours 24“-26“ vor der 

Volksschule
13.15 Uhr Siegerehrung Junior-Trophy U9 und U11, anschließend 

Tombola
14.00 Uhr Start Junior-Trophy U15 am Marktplatz
15.00 Uhr Siegerehrung Junior-Trophy U13 und U15, anschlie-

ßend Tombola 

Programm
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Verkehrsregelung am Trophy Wochenende von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Juli 2016
Parkmöglichkeit auf der B 145 und B 166
1) Auf der B 145 ab Freitag von 11:00 Uhr bis Sonntag um 18:00 Uhr: Ausgehend 

vom Kreisverkehr Richtung Bad Ischl bis zur Kläranlage und Richtung St. Aga-
tha bis Einfahrt Edtstraße.

2) Auf der B 166 ab Samstag von 04:00 Uhr bis Sonntag um 02:00 Uhr: Ausgehend 
von Einfahrt Süd bis zur Bushaltestelle Stambach. 

DONNERSTAG:   
SPERREN am DONNERSTAG (im Plan rot dargestellt):
1. Donnerstag von 19:00 Uhr bis Freitag 01:00 Uhr   

a) die Untere Marktstraße zwischen Kreuzungsbereich mit 
 Gottlieb-Oberhauser-Straße und Marktplatz    
b) die Obere Marktstraße zwischen Marktplatz und 
 Kreuzungsbereich mit Ramsaustraße    

2. Donnerstag von 08:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr   
a) Parkplätze bei Musikschule / Neue Mittelschule 2 

3. Donnerstag von 12:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr   
a) Parkplätze hinter Schloss Neuwildenstein  
 

FREITAG:   
SPERREN am FREITAG (im Plan rot dargestellt): 
1. Freitag von 06:00 Uhr bis Sonntag um 17:00 Uhr   

a) Rudolf-von-Alt-Weg zwischen Kreuzungsbereich mit Obere
 Marktstraße und Kreuzungsbereich mit L.-Wittgenstein-
 Straße

2. Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr   
a) Untere Marktstraße zwischen Untere Marktstraße 11 
 (Kindermoden Vicky) und Marktplatz    
b) Obere Marktstraße zwischen Marktplatz und Kreuzungs-
 bereich mit Ramsaustraße / L.-Wittgenstein-Straße
c) Bahnhofstraße zwischen Kreuzungsbereich mit Perndanner-
 Promenade (Feuerschaden-Versicherung) und Marktplatz   

3. Donnerstag von 08:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr:   
a) Parkplätze bei Musikschule / Neue Mittelschule 2 

4. Donnerstag von 12:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr:   
a) Parkplätze hinter Schloss Neuwildenstein    

5. Freitag von 00:00 bis Sonntag um 20:00 Uhr: 
a) Parkplätze bei der Marktgemeinde    
b) Die Parkplätze entlang der Oberen - und Unteren 
 Marktstraße werden bei Bedarf gesperrt.  

EINBAHNEN am FREITAG (im Plan blau dargestellt):
6. Freitag von 07:00 Uhr bis Freitag um 24:00 Uhr:   

a) Obere Marktstraße zwischen Kreuzungsbereich mit 
 Ramsaustraße/L.-Wittgenstein-Straße und Kreuzungsbe-
 reich mit Schrempfgasse in Fahrtrichtung 
 Ortsauswärts

SAMSTAG:   
SPERREN am SAMSTAG (im Plan rot dargestellt): 
1. Freitag von 06:00 Uhr bis Sonntag um 17:00 Uhr   

a) Rudolf-von-Alt-Weg zwischen Kreuzungsbereich Obere Marktstraße / Ru-
dolf-von-Alt-Weg bis Kreuzungsbereich Rudolf-von-Alt-Weg / L.-Wittgenstein-
Straße   

2. Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr
a) Untere Marktstraße zwischen Kindermoden Vicky bis 
 zum Marktplatz    
b) Obere Marktstraße zwischen Marktplatz bis zum 
 Kreuzungsbereich Obere Marktstraße / Ramsaustraße / L.
 -Wittgenstein-Straße    
c) Bahnhofstraße zwischen Feuerschaden-Versicherung 
 und Marktplatz

3. Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 02:00 Uhr:   
a) Obere Marktstraße zwischen Kreuzungsbereich mit Ramsaustraße / L.-
Wittgenstein-Straße und Kreuzungsbereich mit Schrempfgasse    

4. Samstag von 04:00 Uhr bis Sonntag um 15:00 Uhr:   
a) Wartburggasse    
b) Kirchengasse    

5. Donnerstag von 08:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr:   
a) Parkplätze bei Musikschule / Neue Mittelschule 2

6. Donnerstag von 12:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr:
a) Parkplätze hinter Schloss Neuwildenstein    

7. Freitag von 00:00 bis Sonntag um 20:00 Uhr:    
a) Parkplätze bei der Marktgemeinde    
b) Die Parkplätze entlang der Oberen - und Unteren Marktstraße
 werden bei Bedarf gesperrt  

8. Samstag von 04:00 Uhr bis 22:00 Uhr:    
a) Ramsaustraße zwischen Kreuzungsbereich mit Obere 
 Marktstraße und Kreuzungsbereich mit Grillgasse    

9. Samstag von 10:30 Uhr bis 15:30 Uhr    
a) Gottlieb-Oberhauser-Straße zwischen Kreuzungsbereich mit
 Untere Marktstraße und Gottlieb-Oberhauser-Straße 16 
 (katholischer Kindergarten)    
b) Kurparkstraße zwischen Kreuzungsbereich mit 
 Gottlieb-Oberhauser-Straße und Zufahrt zur Welterbe 
 Hauptschule (Motorik-Park)   

10. Samstag von 10:30 bis 16:30:   
a) Arikoglstraße zwischen Kreuzungsbereich Arikoglstraße / 
 Seeauweg bis zum Haus Untersee 170 (Putz Hannes) 

EINBAHNEN am SAMSTAG (im Plan blau dargestellt):
11. Samstag von 04:30 Uhr bis 22:00 Uhr   

a) Obere Marktstraße zwischen Einfahrt Süd (B166) bis 
 Kreuzungsbereich Obere Marktstraße / Schrempfgasse 
 in Fahrtrichtung Zentrum   

12. Samstag von 06:30 Uhr bis 18:00 Uhr   
a) Ramsaustraße zwischen Goisererbrücke und 
 Kreuzungsbereich Ramsaustraße / Hanuschhofstraße 
 in Fahrtrichtung Ramsau   
b) Hinlaufstraße zwischen Goisererbrücke und Kunstmühle 
 in Fahrtrichtung Hinlauf   

13. Samstag von 04:00 bis 24:00 Uhr    
a) Hofrat-Renner-Straße (Anbindung Lasern) zwischen 
 Kreuzungsbereich Hofrat-Renner-Straße / Zufahrt Parkplatz Hofer und 
Kreuzungsbereich Hofrat-Renner-Straße / Zufahrt zu den Häusern am Hofrat-
Renner-Weg in Fahrtrichtung Lasern 

AUFHEBUNG VON FAHRVERBOTEN am SAMSTAG 
(im Plan schwarz dargestellt):
14. Samstag von 06:30 Uhr bis Sonntag 16:00 Uhr   

a) Sophienbrückenstraße zwischen Mühlbachbrücke und 
 Hanuschhofstraße 

SONNTAG:   
SPERREN am SONNTAG (im Plan rot dargestellt):
1. Freitag von 06:00 Uhr bis Sonntag um 17:00 Uhr   

a) Rudolf-von-Alt-Weg zwischen Kreuzungsbereich Obere Marktstraße / 
 Rudolf-von-Alt-Weg bis Kreuzungsbereich Rudolf-von-Alt-Weg / 
 L.-Wittgenstein-Straße   

2. Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr    
a) Untere Marktstraße zwischen Untere Marktstraße 11 (Kindermoden Vicky)
 bis zum Marktplatz    
b) Obere Marktstraße zwischen Marktplatz bis zum Kreuzungsbereich 
 Obere Marktstraße / Ramsaustraße / L.-Wittgenstein-Straße   
c) Bahnhofstraße zwischen Feuerschaden-Versicherung und 
 Marktplatz   

3. Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 02:00 Uhr: die Obere Marktstraße 
a) Obere Marktstraße zwischen Kreuzungsbereich Obere Marktstraße /
 Ramsaustraße / L.-Wittgenstein-Straße bis zum Kreuzungsbereich 
 Obere Marktstraße / Schrempfgasse

4. Donnerstag von 08:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr:   
a) Parkplätze bei Musikschule / Neue Mittelschule 2     

5. Donnerstag von 12:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr   
 a) Parkplätze hinter Schloss Neuwildenstein   

6. Freitag von 00:00 bis Sonntag um 20:00 Uhr   
a) Parkplätze bei der Marktgemeinde   
b  Die Parkplätze entlang der Oberen - und Unteren Marktstraße werden 
 bei Bedarf gesperrt.   

7. Sonntag von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr und von 12:00 Uhr bis 15:30 Uhr   
a) Breithgasse zwischen Kreuzungsbereich mit Lasernstraße und 
 Kreuzungsbereich mit Hofrat-Renner-Straße   
b) Hofrat-Renner-Straße zwischen Kreuzungsbereich mit Breithgasse 
 und Kreuzungsbereich mit Kreuzungsbereich mit Zufahrt Hofer   

8. Sonntag von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr:   
a) L.-Wittgenstein-Straße zwischen Kreuzungsbereich mit Zufahrt Parkplatz
 hinter Festsaal und Kreuzungsbereich bei Rudolf-von-Alt-Weg 14 
 (evang. Kinderheim)   

9. Sonntag von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr   
a) Untere Marktstraße zwischen Kreuzungsbereich Untere Marktstraße / 
 Gottlieb-Oberhauser-Straße und Kreuzungsbereich Untere Marktstraße / 
 Josef-Putz-Straße (Erweiterung zu Pt 2a)   

10. Samstag von 10:30 Uhr bis 15:30 Uhr   
a) Gottlieb-Oberhauser-Straße zwischen Kreuzungsbereich mit Untere 
 Marktstraße und Gottlieb-Oberhauser-Straße 16 (katholischer 
 Kindergarten)   
b) Kurparkstraße zwischen Kreuzungsbereich mit Gottlieb-Oberhauser-Straße
 und Zufahrt zur Welterbe Hauptschule (Motorik-Park) 

EINBAHNEN am SONNTAG (im Plan blau dargestellt):
11. Sonntag von 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr   

a) Josef-Putz-Straße und Lasernstraße zwischen Kreuzungsbereich mit 
 Untere Marktstraße und Kreuzungsbereich mit Breithgasse in Fahrtrichtung
 Lasern

AUFHEBUNG VON FAHRVERBOTEN am SONNTAG 
(im Plan schwarz dargestellt):
12. Samstag von 06:30 Uhr bis Sonntag 16:00 Uhr   

a) Sophienbrückenstraße zwischen Mühlbachbrücke und 
 Hanuschhofstraße 
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Durch die OÖ. Raumordnungsge-
setz-Novelle 2015 wurde mit 1. 1. 
2016 der Erhaltungsbeitrag für Ka-
nalisationsanlagen von 15 Cent auf 
24 Cent pro Quadratmeter erhöht.

Gesetzlich Anhebung 
der Erhaltungsbeiträge ab 2016

Diese neuen Beiträge gelten für sämtli-
che Grundstücke, also auch für solche, 
für die der Erhaltungsbeitrag bereits 
vorgeschrieben wurde. Neu ist auch 
die Valorisierung des Erhaltungsbei-

trages, die ebenfalls mit 1. 1. 2016 in 
Kraft trat. Jedenfalls wird allen betrof-
fenen Grundbesitzern, die bereits jetzt 
den Erhaltungsbeitrag entrichten, ein 
neuer Bescheid zugestellt.

 „Wenn in der Familie 
alles zu viel wird…“

Die Familienhilfe der Caritas ist für 
Sie da, wenn Sie in einer schwie-
rigen Situation für Ihre Familie 
eine helfende Hand brauchen. Das 
kann eine Erkrankung sein, ein 
Krankenhaus- oder Kuraufenthalt, 
Schwangerschaft und Geburt oder 
auch Überlastung, weil das Leben 
und Managen einer Familie nicht 
immer einfach ist.

Da gibt es dann zum Beispiel Näch-
te, in denen die Mama nicht schlafen 
kann, weil der Säugling Blähungen 
hat. Die Familienhilfe der Caritas 
wird vom Land Oberösterreich geför-
dert, der Tarif für die Familie ist sozi-
al gestaffelt und steuerlich absetzbar. 
Eine Vorausberechnung des Selbstbe-
halts ist auf einem Tarifkalkulator auf 
der Caritas Homepage leicht möglich 
(Caritas Familienhilfe Tarifkalkula-
tor). Sonst genügt ein Anruf bei uns 
im Büro. Die Familienhelferin kommt 
ins Haus. Sie kocht, wäscht, bügelt, 
erledigt den Einkauf und kümmert 
sich um die Bedürfnisse der Kinder. 
In dieser Zeit kann sich die Mutter 
erholen, in Ruhe einen Termin wahr-
nehmen oder sich selbst etwas Gutes 
tun, um dann wieder gut für ihre Fa-
milie da zu sein. Seit Jänner diesen 
Jahres gibt es für Mehrlingseltern die 
Möglichkeit beim Land Oberöster-

reich einen Antrag auf Förderung zu 
stellen: Diese beinhaltet Gutscheine 
für die Caritas Familienhilfe. - Die 
Einsatzdauer der Familienhelferin 
ist abhängig von der Situation und 
den Bedürfnissen der jeweiligen Fa-
milie. Sie kann mehrere Wochen be-
tragen. In besonderen Fällen kann 
sie auch bis zu drei Jahre andauern.  
Die Familienhelferinnen haben eine 
entsprechende Ausbildung, um Kin-
derbetreuung, Pflege und Haushalt 
übernehmen zu können. Die Famili-
enhilfe versteht sich auch als prophy-
laktischer Dienst: Wenn rechtzeitig 
Unterstützung da ist, ist das heilsam 
für das ganze Familiensystem.

Kontakt:
Angelika Rauch

07612/90820
Mo – Fr 8:00 – 12:00
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Umwelt schützen, Biotonne nützen

Biotonne 
zur Kompostierung

Die Biotonne richtig benutzen!
In der Biotonne werden biogene Abfälle 
gesammelt, die für eine Kompostierung in 
den Kompostieranlagen des Bezirks Gmun-
den geeignet sind. 

In erster Linie sind 
das Abfälle aus dem 
Haushalt:

- Obst-, Gemüseabfälle 
- Speisereste
- Eierschalen
- Kaffee und Teesud 
  mit Filter
- reine Holzasche 
- kleine Topfpflanzen und Blumensträuße

Küchenabfälle können auch in Zeitungs- 
oder Küchenrollenpapier eingewickelt wer-
den.

sowie Abfälle aus dem Garten:
- Grünschnitt
- Laub
Beim Grünschnitt von Bäumen und Sträu-
chern ist zu beachten, dass nur der neue 
Zuwachs eines Jahres in die Biotonne 
eingebracht wird. Holziger Baum- und 
Strauchschnitt kann bei den Kompostier-
anlagen des Bezirks Gmunden gratis ange-
liefert werden.

Vom Küchenabfall zum Dünger!
Bei den Kompostieranlagen im Bezirk 
Gmunden werden die Bioabfälle zu wert-
voller Komposterde verarbeitet. 

Fehlwürfe wie:

- Plastiksackerl, 
- Windeln, 
- Lebensmittel- 
  verpackungen, 
- Blumengeschirr,
- Restabfall,
- Glas und Metalle,
- Holz und Steine

müssen vom Kompostierer mühsam hän-
disch entfernt werden. 

Die getrennt bei der Anlage angelieferten 
Baum- und Strauchschnittabfälle werden 
gehäckselt und mit den Grün- und Bio-
tonnenabfällen im richtigen Verhältnis zu 
sogenannten „Mieten“ zeilenförmig auf-
gebracht. So wird eine optimale Mischung 
des Materials erreicht um den benötigten 
Feuchtigkeitsgrad und eine gute Sauer-
stoffversorgung für die Mikroorganismen 
gewährleisten zu können. Dafür werden 
die Mieten weiters in regelmäßigen Ab-
ständen „umgesetzt“ und bei Bedarf be-
feuchtet oder abgedeckt.
Der nach ca. 12 Wochen entstandene 
Kompost kann so als Dünger in der 
Landwirtschaft ausgebracht werden.

Plastiksackerl
Bitte keine

Als Vorsammelhilfe für den Haushalt   
können beim BAV sowie in allen ASZ 
10-Liter Bioküberl 
sowie dazu passen-
de kompostierbare   
Säcke aus Kraftpa-
pier erworben wer-
den.
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Guten Morgen Österreich in Bad Goisern

Guten Morgen Österreich ist der Ti-
tel des Frühstücksfernsehens beim 
ORF. Die Sendung wird von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 6:00 Uhr 
bis 9:00 Uhr live aus einer Österrei-
chischen Gemeinde auf ORF 2 ausge-
strahlt.

14. Juli 2016 von 6.00 – 9.00 Uhr 
am Marktplatz Bad Goisern!

Information

Am Donnerstag, den 14. Juli wird 
diese Sendung live vom Marktplatz 
Bad Goisern übertragen!

Alle Goiserinnen und Goiserer sind 
herzlich eingeladen bei dieser Über-
tragung dabei zu sein!

Postenkommandant Michael Bachleitner trat mit 1. Juni dieses Jahres 
in den wohl verdienten Ruhestand über. 

Bürgermeister Peter Ellmer und Verkehrsreferent Helmut Pilz bedankten sich 
für die ausgesprochen gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren.

Gratulation 
zur Pensionierung



JOURNAL02/2016 www.goisern.eu

12 www.goisern.eu

Leader-Projekt „Handwerk 
in die Zukunft tragen“

Die Gemeinde Bad Goisern star-
tet mit dem Hand.Werk.Haus ein 
neues Projekt: „Handwerk in die 
Zukunft tragen“. Warum? Damit 
unsere handwerkliche Vielfalt und 
alles was damit zusammen hängt, 
erhalten bleibt: Arbeitsplätze, 
Ausbildungsplätze, Kultur, Identi-
tät, Landschaftsbild, Pfochtl, Kön-
nen und Wissen.

Ausgangspunkt ist, dass sich in den 
vergangenen zwanzig Jahren viel 
verändert hat. Unsere Region, eine 
UNESCO-Welterberegion zählt mit 
ihrer Vielfalt an Traditionen und 
Handwerk zwar NOCH zu den be-
deutendsten Kulturlandschaften Eu-
ropas. 

Wir wünschen uns jedoch, dass das 
auch in der Zukunft so bleibt und dass 
(Erfahrungs-)Wissen, Können, Tech-
niken weiterhin erhalten bleiben und 
„gelebt werden“. Wir wollen recht-
zeitig dem Trend entgegenwirken, 
wonach die Lehre einem massiven 
Imageverlust ausgesetzt ist. Denn ein 
Studium ist schon lange keine Ga-
rantie mehr für ein gutes Gehalt oder 
einen sicheren Job und die Jugend-
arbeitslosigkeit ist in jenen Ländern 
Europas am höchsten, wo das duale 
Ausbildungsmodell der Lehre abge-
schafft wurde oder nie existierte. In 
Norwegen stehen an Ortseinfahrten 
sogar schon Tafeln mit „Handwerker 
gesucht“. Unser duales Ausbildungs-
system von Lehre und Schule ist in 
Europa ein Vorzeigemodell, um das 
uns viele Länder beneiden. 

Da außerdem „manuelles“ Wissen 
und Können im Familienverband und 
schulischen Umfeld oft kaum mehr 
gefördert oder thematisiert werden 
und viele Kinder und Jugendliche 

vielfach gar nicht mehr die Chance 
oder Gelegenheit bekommen, ihre 
diesbezüglichen Begabungen zu er-
kennen, will das Projekt „Handwerk 
in die Zukunft tragen“ bereits ganz 
jungen Menschen die Möglichkeit 
geben, ihre handwerklichen Fähig-
keiten zu entdecken und zu erken-
nen. Denn wir Menschen sind alle 
unterschiedlich und jede/r hat andere 
Begabungen und Schwerpunkte. Im 
Zeitalter der Individualisierung wird 
es Zeit, anzuerkennen, dass alle Be-
gabungen - ob Köpfchen oder Händ-
chen - gleich viel wert sind.

In Zusammenarbeit mit unseren 
Schulen, Betrieben und öffentlichen 
Einrichtungen soll ein buntes Pro-
gramm an Projekten, Workshops, 
Veranstaltungen etc. erarbeitet wer-
den. Manuelles Können wird dabei 
wieder thematisiert und erreichbarer 
gemacht,  um eigene Fähigkeiten zu 
entdecken, auszutesten, Erfolgser-
lebnisse zu haben… und möglicher-
weise Handwerk als Berufsalterna-
tive in Erwägung zu ziehen! Denn 
die Jungen sind die Handwerker der 
Zukunft!

Junge Menschen, die  in der Regi-
on bleiben, einem sinnerfüllten Job 
nachgehen, den sie womöglich selbst 
gestalten, schaffen auf diese Weise 
ein buntes vielfältiges Angebot an 
„Nahversorgung“ und Lebensquali-
tät, von der alle etwas haben.

„Handwerk in die Zukunft tragen“ 
ist ein LEADER – Projekt und wird 
über EU Fördermittel finanziert. Für 
die Entwicklung und Umsetzung ist 
Renate Pernsteiner - Meisterfloristin, 
Montessori- und Agrarpädagogin - 
verantwortlich.

HAND.WERK.HAUS
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Weite Ausblicke und spannende Tiefblicke bei der SalzAlpenTour

Bad Goisern – Jochwand

Den schönsten Blick auf „sein“ Goi-
serer Tal versprach Bürgermeister 
Peter Ellmer den Teilnehmern der 
offiziellen Anwanderung der SalzAl-
penTour Bad Goisern – Jochwand 
am Dienstag, den 10. Mai 2016. Und 
dafür erhielt er nach der Rundwan-
derung begeisterte Zustimmung von 
den Wanderern.

Die nicht allzu lange, dafür umso 
beeindruckendere Rundtour beginnt 
direkt an der Traun. Das Wasser-
rauschen begleitet die Wanderer 
noch weit in die lichtdurchfluteten 
Buchen- Mischwälder bis hinauf 
zur Jochwand. Auf dem bewalde-
ten Bergrücken geht es entlang der 
steilen, felsigen Abbruchkante zur 
Jochwandwarte. Der Weg dorthin 
bietet immer wieder den Blick auf 
die traditionelle Kulturlandschaft 
bis ins Tal nach Bad Goisern. Der 
facettenreichste Panoramablick ist 
von der Jochwandwarte aus zu ge-
nießen: die schneebedeckten Gipfel 
von Dachstein und Krippenstein, da-
runter der idyllische Hallstätter See 
und das Goiserer Tal mit seinen ab-
wechslungsreichen Wandermöglich-
keiten. Hierüber informierte Pamela 
Binder, Geschäftsführerin der Feri-
enregion Dachstein-Salzkammergut, 
beim gemeinsamen Mittagessen. In 
Obertraun am Hallstätter See in der 
UNESCO Welterberegion startet 
oder endet – je nach Wanderrich-
tung – der 230 km lange SalzAlpen- 
Steigs. 

Die 18 Tagesetappen. führen grenz-
überschreitend über das Tennengau 
zum Königssee und von dort über 
den Chiemgau an den Chiemsee. 
Wie ein roter Faden verbindet der 
im Vorjahr premium-zertifizierte 
SalzAlpenSteig traditionelle Wan-

dergebiete entlang der alten Salz-
linie. Das Gehen auf zertifizierten 
Wegen bietet dem Wanderer die Ga-
rantie eines modernen, erlebnisopti-
mierten Wanderangebotes. Entlang 
dieser Spur des weißen Goldes sind 
in den Urlaubsregionen insgesamt 26 
SalzAlpenTouren entstanden.

Michael Jarmuschewski vom Deut-
schen Wanderinstitut e.V. überreich-
te nun das Wandersiegel Premium-
weg für die SalzAlpenTouren Bad 
Goisern – Jochwand und die Predigt-
stuhl-Rundtour.

Eine Auszeichnung, die nur Wegen 
mit hoher Erlebnisqualität und der 
Erfüllung einer Vielzahl von Wan-
derkriterien zu teil wird. Die Ferien-
region Dachstein-Salzkammergut hat 
mit viel Engagement diese Kriterien 
bestens erfüllt, hierfür bedankte sich 

Pamela Binder herzlich bei ihrem 
Team. Mit Stolz konnte sie die bei-
den Urkunden in Empfang nehmen, 
eine Auszeichnung für höchstes Ge-
nußwandern auf Premiumwegen.

In die lange und spannende Ge-
schichte des Salzes wurden anschlie-
ßend die Teilnehmer beim Besuch 
der Salzwelten Hallstatt eingeweiht. 
7.000 Jahre Salzabbau im ältesten 
Salzbergwerk der Welt, der „Mann 
im Salz“ und die ältesten bisher ent-
deckten Holzstiegen Europas sind 
nur einige Glanzpunkte bei der Füh-
rung unter Tage. Über Tage faszinier-
te der „UNESCO Welterbeblick“ auf 
Hallstatt und das Berg-Panorama.

Premiumwandern in der Ferienregion 
Dachstein-Salzkammergut auf den 
Spuren des Salzes – nun auch auf den 
SalzAlpenTouren zu genießen.
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Skgt-Tactics – Andreas Greiner
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The Witch`s Garden – Kräuterhexe

„Zurück zur Natur!“ – ein allge-
meiner Trend, aber bei The Witch`s 
Garden eine alte Familientradition. 
Das Wissen über die Heilkräfte der 
Natur und die Leidenschaft, Men-
schen zu helfen, wurden in drei Ge-
nerationen überliefert. 

In meiner Verwandtschaft gibt und 
gab es viele Ärzte. Daher haben sich 
nach getaner Arbeit viele Gespräche 
im Familienkreis um die Themen 
Diagnostik, Anatomie und Wege zur 
Heilung gedreht. 

Das umfangreiche Wissen über die 
Vielfalt der Heilkräuter und ihrer 

Anwendung habe ich durch meine 
Großmutter Anneliese Galla kennen 
gelernt. Sie hat in den Nachkriegs-
jahren ihre Familie und viele Men-
schen in ihrer Umgebung durch die 
schweren Zeiten gebracht. Nicht nur 
durch das Mischen von Salben und 
Tinkturen, sondern vielfach auch 
durch das Sammeln und Zubereiten 
von essbaren Wildkräutern. 

Schon als Kind hat sie mich in der 
Früh über die Wiesen gescheucht, um 
Frühstückskräuter zu sammeln. Das 
Wichtigste dabei war aber, nicht die 
falschen Pflanzen zu pflücken. Der 
Leitspruch meiner Großmutter war 

immer: „Es ist viel wichtiger die Gift-
pflanzen genau zu kennen, denn da 
irrst du dich nur ein einziges Mal!“ 

Aber neben dem Fachwissen über 
die Verwendung und Verarbeitung 
der Kräuter hat sie mir eine Sache 
beigebracht, die mindestens genauso 
viel Beachtung verdient: Immer ein 
offenes Ohr für die Sorgen der Men-
schen zu haben. Denn neben dem 
Körper spielt für die Gesundheit und 
das Wohlbefinden auch die Seele 
eine nicht zu unterschätzende Rolle. 

Die Rezepte meiner Großmutter 
habe ich mittlerweile ein wenig 
der heutigen Zeit angepasst: Statt 
Schweinefett und Spiritus verwende 
ich Olivenöl, Bienenwachs und An-
satzkorn. Der Großteil der verwen-
deten Pflanzen stammt aus meinem 
eigenen Garten, ist daher garantiert 
ohne chemische Schädlingsbekämp-
fungsmittel und ohne Fuchsband-
wurm. Alle von mir hergestellten 
Produkte enthalten weder chemische 
Zusatzstoffe, noch künstliche Kon-
servierungsmittel. 

Meine jahrelange Erfahrung erlaubt 
es mir mittlerweile, eigene Rezepte 
zusammenzustellen, die auf heutige 
Bedürfnisse und Wehwehchen abge-
stimmt sind. 

Meine Produkte sind in der Edel-
weiss-Apotheke in Bad Goisern er-
hältlich. 

Für persönliche Fragen oder Bera-
tung stehe ich gerne unter folgender 
Email-Adresse zur Verfügung: 
thewitchsgarden@a1.net

Birgit Galla
www.thewitchsgarden.eu
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Goiserer Textilveredelung

Neue Betriebe

Wir setzen Sie „gestickt“ in Szene!

Nach langjähriger Erfahrung in 
der Textilveredelung haben wir uns 
unseren Traum der Selbstständig-
keit erfüllt und sind nun seit einem 
halben Jahr als Familienbetrieb in 
Bad Goisern tätig.  Da ein reprä-
sentatives Auftreten in der Öffent-
lichkeit für Firmen und Vereine 
immer mehr geschätzt wird, sorgen 
wir für Individualität mit Wieder-
erkennungswert und nebenbei für 
Ihre perfekte Werbung. 

Mit den neuesten Maschinen und 
hochwertigsten Materialien bieten 
wir Ihnen: 

Stick 
Dies ist die hochwertigste Verede-
lung, auch bei hoher Beanspruchung 
des Textils bleibt Ihr Markenzeichen 
in „bestechender“ Qualität erhalten. 
Direktbestickung:
Hier verschmelzen Textil und Motiv 
miteinander, sie werden Eins. 

Anfertigung von Emblemen/Auf-
nähen: 
Diese werden nachträglich auf das 
Textil aufgebracht. 

Siebdruck
Bei diesem Druckverfahren wird die 
Farbe mit einer Gummirakel durch 
ein feinmaschiges Gewebe hindurch 
auf das Textil gedruckt. 

Flexdruck
Der Flexdruck verbindet erstklassige 
Farbdeckung  und höchste Konturen-
schärfe – auch auf schwarzen Texti-
lien. Das Motiv wird aus einer oder 
mehreren farbigen Klebefolien per 
Schneidplotter ausgeschnitten, entgit-
tert und anschließend mit einer Trans-
ferpresse auf den Stoff übertragen. 

Wir sind stolz bereits regionale Fir-
men mit unseren Ideen und Leistun-
gen „gestickt“ in Szene gesetzt zu 
haben. Gerne veredeln wir auch Ein-
zelstücke und helfen Ihnen einzigar-
tige Geschenkideen zu verwirklichen.

In unserem Sortiment finden Sie die 
unterschiedlichsten Textilien von T-
Shirts über Hemden bis hin zu Kap-
pen, sowie Berufsbekleidung für 
diverse Gewerbearten. Unsere Tex-
tilhersteller zeichnen sich durch bes-
te Qualität und hervorragendes Pro-
duktdesign aus. 

Kontakt:
Denise Altimimi
Au 112
4822 Bad Goisern am Hallstättersee
mobil: 0664 / 4486181
office@goiserer-stick.at
www.goiserer-stick.at
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RED BIKER OÖ

Lions Sammeln alte gebrauchte Brillen 
für Entwicklungsländer

Wir, die einzig reine Motorrad In-
teressensvertretung Österreichs 
stellt sich vor!

Österreichweit zählen fast 1000 Mit-
glieder zu den RED BIKERN, wovon 
das Bundesland OÖ mit 130 Mitglie-
dern, davon 60 Aktive, einen gro-
ßen Beitrag leistet. Mit Vertretern in 
Parlament und Verkehrs Ausschuss, 
bringen die RED BIKER Ideen und 
Wünsche aller Biker an die richtigen 
Stellen. Unter anderem gibt es auch 
immer wieder technische Workshops, 
monatliche Stammtische, Fahrtech-
nikkurse am Salzburgring, Groß-
glockner u.s.w.

Möglich wird dies durch Partner-
schaften mit Behörden, KfV und 
vielen großen Betrieben, im Bereich 
motorisiertes 2Rad. Sehr beliebt sind 
auch die alljährlichen Ausfahrten, die 

Seit Mitte April befindet sich eine 
Brillensammelbox in der Eingangs-
halle der Marktgemeinde Bad Goi-
sern.

Bürgermeister Peter Ellmer, selbst 
Lion, übernahm die Box aus den Hän-
den des Präsidenten des Lions Club 
Dachstein Welterbe Kurt Eckel. Viele 
alte, ungebrauchte Brillen liegen oft 
in den Haushalten und werden nicht 
mehr verwendet. Diese Tatsache hat 
die Lions in ganz Österreich bewo-
gen diese Aktion durchzuführen. Ziel 
dieser Brillensammelaktion ist es, 
vielen fehlsichtigen und bedürftigen 
Menschen kostenlos gutes Sehen zu 
ermöglichen. In Österreich wurden in 

meist 3-4 Tage dauern, z.B.: Bun-
destreffen, Freundschaftstreffen, die 
immer in einem anderen Bundesland 
stattfinden und RED BIKERN aus 
dem ganzen Land zusammen bringen!
In OÖ bestehen derzeit 2 Gruppen, 
eine weitere im Salzkammergut ist im 
Entstehen. Auch im Mühl –und Wald-

den vergangenen Jahren bereits über 
600.000 Brillen gesammelt und an 
Bedürftige gespendet.

Die Lions bitten Sie um Ihre Hilfe: 
werfen Sie Ihre ausgedienten Brillen 
in unsere Sammelbox. Die gesam-
melten Brillen werden in der Opti-
kerschule Hall in Tirol vermessen, 
aufbereitet und dann in jene Länder 
gesendet, z.B. Burkina Faso, Gabun 
und Nigeria, in denen keine ausrei-
chende Versorgung mit Brillen ge-
währleistet ist. 

Die Lions bedanken sich bei allen 
„Brillenspendern“ herzlich für Ihre 
Unterstützung!

viertel wird an der Entstehung neuer 
Gruppen gearbeitet. Wir freuen uns 
über viele neue Mitglieder und Unter-
stützerInnen aus der Region, für Pro-
jekte in der Zukunft! Näher Termine 
Daten und Fakten finden sie im Inter-
net unter www.red biker.at oder auch 
im Facebook.

v.l.: Bgm.Peter Ellmer, 
Präs. Mag. Kurt Eckel 
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Träume erfüllen  
Freude und Freizeit für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. 
Unterstützen auch Sie uns dabei. 

Zeit-Spenden (ehrenamtliche 
Tätigkeit)

Sachspenden von Firmen (Karten 
fürs Kino, Museum, Schwimmbad, 
Einladung zum Abendessen...)

Geldspenden (Hypo OÖ,  
IBAN: AT86 5400 0000 0079 3448,  
Kennwort: Freizeit schenken)

Info bei Christian Goier,  
✆ 0732 3405 131

Unsere Narzissen-Prinzessin

Mit ihrer charmanten Art und ih-
rem hübschen Äußeren ließ Ka-
tharina Zopf den Juroren des Nar-
zissenfestes keine andere Wahl als 
sie zur Narzissen-Prinzessin zu kü-
ren. Ganz Goisern freut sich mit 
der jungen Modedesignerin. 

Bürgermeister Peter Ellmer ließ es 
sich nicht nehmen und gratulierte der 

Goiserer Prinzessin im Gemeindeamt 
mit einer Essenseinladung und einem 
Blumenstrauß zu ihrem Erfolg. 

Das Leben wird sich für Katharina 
Zopf in nächster Zeit ein wenig än-
dern. Denn neben der Narzissenkö-
nigin und einer weiteren Prinzessin 
repräsentiert sie im kommenden Jahr 
auf zahlreichen Veranstaltungen das 

Ausseerland. „Mein Terminkalender 
bis zum Mai 2017 ist ziemlich voll, 
das wird für mich eine spannende 
Zeit,“ freut sich die 23-jährige passio-
nierte Bikerin und Harley-Davidson-
Besitzerin. Ob sie zu einigen Ter-
minen mit ihrem Motorrad anreisen 
wird, bleibt allerdings abzuwarten.  

Narzissen-Prinzessin Katharina Zopf und Bgm. Peter Ellmer
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Schulbeginnhilfe 
des Landes Oberösterreich

Neuer Verein in Bad Goisern: H U S I G

Um die notwendigen Anschaffun-
gen zu Schulbeginn leichter stem-
men zu können, bekommen Eltern 
mit einem geringen Haushaltsein-
kommen auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. Der 
Zuschuss wird einmalig beim Ein-
tritt in die Pflichtschule gewährt.

HUSIG – Hilfe für Flüchtlinge 
durch Unterstützung bei Spracher-
werb und Integration in Goisern

In Goisern wurde der Verein HUSIG 
gegründet, dessen Ziel es ist, den bei 
uns lebenden Asylwerberinnen und 
Asylwerbern Deutsch – Unterricht 
und zusätzliche Übungseinheiten 
in Kleingruppen anzubieten. Diese 
Form der strukturierten Betreuung 
hat sich bis jetzt sehr bewährt, haben 
doch alle bisherigen Kursteilnehmer, 
die zu externen Sprachprüfungen an-
getreten sind, diese auch bestanden.
Ziel des Vereins ist aber auch die Ver-
mittlung von europäischen Werten 
und der österreichischer Kultur. Der 
Unterricht wird von ehrenamtlichen 
Mitgliedern erteilt, den Kursbesu-
chern sollen für den Unterricht keine 
Kosten erwachsen. Da allerdings für 
Lehrbücher und (externe) Prüfungs-
gebühren Unkosten erwachsen, su-
chen wir Förderer und Mitglieder.

HUSIG sucht dringend Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die Sprachpa-
tenschaften übernehmen: unser Ziel 

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich
Mehrkindfamilien, bei denen im 
gleichen Schuljahr gleich zwei oder 
mehr Kinder auf Schulveranstaltun-
gen fahren, sind finanziell besonders 
gefordert. Um diese Belastung erträg-
lich zu halten und den Kindern die 
Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das 
Land OÖ für Familien mit geringem 
Haushaltseinkommen eine Unterstüt-

ist es, dass die Asylwerberinnen und 
Asylwerber nach einer intensiven Vor-
bereitung durch unsere Lehrerinnen 
und Lehrer Sprachprüfungen beim 
Bildungszentrum Salzkammergut 
ablegen. Für diese Prüfungen fallen 
- je nach Kompetenzstufe A1/A2/B1 
- Prüfungsgebühren in unterschiedli-
cher Höhe an, die die Kandidaten aus 
Eigenem kaum leisten können.

zung von 100 Euro je Kind, das an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnimmt (zusammengefasst mindes-
tens 8 Schulver-anstaltungstage).

Auf www.familienkarte.at kann der 
Antrag auch online gestellt werden 
bzw. finden Sie das Formular zum 
Donwloaden. Auch liegen die Formu-
lare in der Schule und am Gemeinde-
amt auf.

Alle Interessierten sind eingela-
den, diese Ziele zu unterstützen 
und dem Verein beizutreten.
(Mitgliedbeitrag EUR 24,00).
Kontonummer von HUSIG 
AT89 3454 5000 0043 5933

Gründungsmitglieder von HUSIG und zwei vom Verein betreute Asylwerber 
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Die Meistersommer-Eröffnung fand 
in Zusammenarbeit unter anderem 
mit der Polytechnischen Schule Bad 
Goisern statt. Die Vorbereitungen 
liefen seit Wochen auf Hochtouren.
 

Die Holz- und Metallgruppen der 
PTS Goisern waren kräftig am 
Schleifen, Sägen, Drehen, Entwi-
ckeln, Tüfteln und Handwerken. Sie 
bauten und präsentierten am Eröff-
nungstag im Hof Neuwildenstein 
„Upgecyceltes“ zum diesjährigen 
Meistersommer-Thema Sitz.Gele-
gen.Heit. Beim „Upcycling“ und bei 
der Wiederverwertung ungewöhn-
licher Werkstoffe und Materialien 
waren der Kreativität keine Grenzen 
gesetzt. Mit dabei war auch unser 
frischgebackener Holz-Fachgruppen 
Landesmeister Oliver Schober, der 
in einer Woche die PTS in Knittel-

feld bei den Bundesmeisterschaften 
vertreten wird.

Damit die Besucher der Eröffnung 
gut über die dreißig Meistersom-
mer-Aussteller informiert wurden, 
standen die Schülerinnen der PTS 
Handelsgruppe und die Handwerker 
und Handwerkerinnen persönlich 
zur Verfügung. Alles in allem war 
es eine gelungene Veranstaltung, die 
einfach „saß“. 

Begabtenförderung 

Dass Begabungs- und Begabtenför-
derung an der Welterbe Mittelschule 
kein leeres Schlagwort ist, wird seit 
vielen Jahren bewiesen. Gerade mit 
Einführung der NMS wird dieser 
Bereich besonders wichtig, sollen 
doch alle Schüler und Schülerinnen 
in ihren vielfältigen Stärken unter-
stützt und gefördert werden, damit 
es zu keiner Unter- bzw. Überfor-
derung kommt. Deshalb gibt es seit 
heuer neben einer allgemeinen Inter-
essens- und Begabtenförderung auch 
ein neues Modell, in dem die Schüler 
zusätzlich zum regulären Unterricht 

Goiserns bunte Schullandschaft
Meistersommer – Polytechnische Schule trifft 

Handwerk bei Sitz.Gelegen.Heit

an einem selbst gewählten Projekt 
arbeiten.

Selina Berkenhoff und Nicole Eben-
lechner aus der 3a haben in vielen 
Stunden ganz großartig zum Thema 
„Japan und moderne Stilrichtungen“ 
gearbeitet. Dabei recherchierten sie 
unter anderem über das Land, sowie 
das dortige Schulsystem und gestal-
teten in der Schule eine Ausstellung, 
sowie eine über 40 Seiten umfassen-
de Portfoliomappe. Herzliche Gratu-
lation für diesen Fleiß und die tolle 
Arbeit!

Mountainbike 
Die gelungene Mountainbike- Ko-
operation zwischen den beiden Goi-
serer Mittelschulen findet einen neu-
en Höhepunkt durch die Mitarbeit 
von Elke Rabeder, die seit 2011 im 
UCI-Weltcup fährt und bereits drei 
Mal bei Weltmeisterschaften ange-
treten ist. Letztes Jahr war sie auch 
beim Trophy-Eliminator am Start. 
Wenn es um Fahrtechnik geht, ist 
Elke die absolute Spezialistin im 
Salzkammergut! Unsere Kinder kön-
nen nur profitieren von dieser All-
rounderin im Ausdauerbereich, die 
am meisten das Downhillen liebt. 

Information
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NMS 2 Spielmusik

Die Spielmusik hat in der NMS 2 
eine jahrzehntelange Tradition. Zur 
großen Begeisterung unserer Schüle-
rinnen und Schüler hat nun Hansjörg 
Mittendorfer, Kapellmeister der Bür-
germusik Bad Goisern, die Leitung 
übernommen. „Für unsere Kinder 
ist Musik sehr wichtig. Diese fördert 
menschliche Werte und Fähigkeiten 
wie Kreativität, Geduld und Ausdau-
er, Flexibilität, Konzentration und 
vieles mehr. Durch meine persönli-
che Erfahrung, ich besuchte eben-
falls als Schüler die Spielmusik, war 
es mir selbst ein Anliegen, dass diese 
weitergeführt wird. Für mich war es 
damals ein Grundstein, der mir half, 
mich musikalisch zu entwickeln und 
mich für die Musik zu begeistern. 
Die Jugend ist für unsere Blasmusik-
kapellen in Bad Goisern sehr wich-
tig – und genau deshalb ist es mir 
ein Bedürfnis, mit dem Ensemble 
‚Spielmusik‘ die Jugendarbeit unse-
rer Musikkapellen zu unterstützen.“
Das Ensemble der Spielmusik um-
fasst derzeit 10 Musikerinnen und 
Musiker. Unsere Auftrittsmöglich-
keiten sind schulische Aktivitäten 
wie z.B. Elternsprechtage, Schul-
gottesdienste, Tag der offenen Tür. 
Aber auch der Empfang des Landes-

schulratspräsidenten Enzenhofer und 
der Liebstattsonntag wurden musi-
kalisch untermalt. Die Spielmusik 
pflegt eine Kooperation mit der LMS 
Bad Goisern und diversen Ensemb-
le-Zusammensetzungen.

Schulische Tagesbetreuung
Mit geeinten Kräften zum Meis-
tersommer 2016

Im Rahmen der Ausschreibung des 
Handwerkhauses zu ungewöhnli-
chen Sitzgelegenheiten starten die 
Schülerinnen und Schüler der Nach-
mittagsbetreuung mit einer Vielfalt 
von Ideen. Bei der Gestaltung alter 
Schulsessel und mit der  Unterstüt-
zung der Goldhaubenfrauen, der 
Floristin Irmgard Pamminger, sowie 
dem Waldschulprojekt erwacht Altes 
im neuen Glanz. Die Kinder können 
beim Gestalten der Sessel ihre Kre-
ativität einbringen und diese indivi-
duell gestalten. Ute Eckhardt: „Der 
Spaß am künstlerischen Gestalten 
weckt die Freude am gemeinsamen 

Lernprozess und fördert ein freud-
volles Miteinander.“

Erfolgreiche Teilnahme der NMS 
2 Goisern  am Erste Hilfe-Bezirks-
bewerb 2016
Die NMS 2 Bad Goisern bietet in den 
4. Klassen jährlich einen 16-stündi-
gen Erste Hilfe-Grundkurs an. Darü-
ber hinaus haben zwei Gruppen sehr 
fleißig trainiert und am 11. Mai 2016 
beim Erste Hilfe-Bezirksbewerb des 
OÖ Jugendrotkreuzes  an der NMS2 
Bad Goisern teilgenommen. Dort er-
kämpften unsere Schülerinnen und 
Schüler die Leistungsabzeichen in 
Bronze und Gold. Anita Luketina, 
Nina Lahner, Katrin Pilz, Isabell Rai-
ner, Melanie Lahner und Laura Thal-
hammer qualifizierten sich sogar für 
den Erste Hilfe-Landesbewerb im 
Mühlviertel. 
Wir gratulieren sehr herzlich!
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Wie alle Jahre findet auch heuer 
wieder am 21. August, die Goisern 
Classic mit einem Starterfeld von 
200 Teilnehmern statt.

Die Goisern Classic ist ein Bergzeit-
fahren für historische Fahrzeuge, 
zwei Gleichmäßigkeitswertungsfahr-
ten sind zu absolvieren. Die 6,5 Ki-

lometer lange Strecke, gespickt mit 
zahlreichen Kurven und zwei Brü-
cken, führt vom Marktplatz Bad Goi-
sern zum 450 Meter höher gelegenen 
Predigtstuhl. Organisiert und durch-
geführt wird diese Veranstaltung von 
der FF Lasern. Unter den Startern be-
finden sich nicht nur Fahrer aus dem 
Salzkammergut, sondern auch aus der 

13. Goisern Classic 2016

Schweiz, Tschechien, Niederlande, 
etc. Für Speis und Trank  sorgt die FF 
Lasern bereits am Samstag ab 18.00 
Uhr im Festzelt am Marktplatz. Dort 
können auch nach der Rundfahrt, die 
Startnummern abgeholt und die spek-
takulären Fahrzeuge begutachtet wer-
den.

Am 15. und 16.Juli ist es wieder 
soweit, und Bad Goisern wird mit 
dem Kunstmue Festival einmal 
mehr zu einem, wenn auch klei-
nem, Festivalort. 

Der Eintritt zum seit 2003 veran-
stalteten und seit 2011 zweitägigen 
Kunstmue Festival ist frei und er-
freut sich nicht nur deshalb über 

Kunstmue Festival 2016

steigende Beliebtheit. Anstelle von 
Gewinnorientierung steht möglichst 
ungetrübtes Festivalerlebnis im Vor-
dergrund. So sind auch die Getränke 
und Snacks am Festival nicht über-
teuert und die Benutzung der Cam-
pingmöglichkeiten ist gratis.

Zum Kunstmue Festival werden ein-
mal im Jahr Bands aus unterschied-

lichen Musikstilen eingeladen, mit 
dem Ziel einen Beitrag zur Belebung 
und Förderung der regionalen jungen 
Musikszene zu leisten. Den Bands 
soll die Möglichkeit geboten werden, 
sich vor einem hauptsächlich hei-
mischen, breitgefächerten Publikum 
präsentieren zu können. 

Alle Organisatoren und Helfer des 
Kunstmue Festivals leisten ihre Arbeit 
ehrenamtlich, es zählt einzig die För-
derung der Musikszene und die Idee 
des Gratis-Festivals. Auch die Bands 
unterstützen dieses Konzept und spie-
len zu günstigen Konditionen.

Alle Infos zum Festival und den 
diesjährigen Bands gibt es auf www.
kunstmue.com
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Es ist gerade noch ein Monat Zeit, 
dann findet die erste“ Salzkammer-
gut Nostalgia“ am 16. und 17. Juli 
im Zentrum von Bad Goisern am 
Hallstättersee statt.

Die Werbetrommel wurde kräftig ge-
rührt und die Anmeldungen kommen 
schon zahlreich herein. Besonders 
das Alterslimit mit den  50 Jahren 
garantiert viele Besonderheiten und 
auch Raritäten die es zu bewundern 
gibt. Der Renner sind aber die vielen 
Oldtimer aus dem Salzkammergut 

und besonders aus Bad Goisern, die 
seit langem wieder vor den Vorhang 
geholt werden. Schmuckstücke aus 
der Region sind in der Ausstellung 
und bei der Präsentationsrunde im 
Ortszentrum zu bewundern. 

Aber auch das Rahmenprogramm 
kann sich sehen lassen, die Musikan-
ten werden  nicht fehlen, Fahrten mit 
alten Oldtimerbussen, ein Kostümfest 
mit alten Fahrrädern aus der Kaiser-
zeit und vieles mehr werden die“ Salz-
kammergut Nostalgia“ bereichern.

Salzkammergut Nostalgia

Wer ein mindestens 50 Jahre altes 
Auto, Motorrad, Moped, Roller oder 
Fahrrad besitzt, und noch nicht ange-
meldet ist, wird höflichst gebeten an 
diesem Wochenende dabei zu sein. 
(Anmeldeformulare sind im Touris-
musbüro Bad Goisern erhältlich). 
Nenngeld €30,-. Über die Startnum-
mer werden drei Hauptpreise verlost.   
„An diesem Wochenende wird Bad 
Goisern alt aber schön aussehen“, das 
verspricht die FF. Ramsau als Veran-
stalter.
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Was Wann Wo

WEIN & GENUSS
Steirisches Weinfest
mit italienischen Spezialitäten
Freitag. 29. Juli
bis Sonntag. 31. Juli
am Marktplatz
Bad Goisern
     • Weine
      • Gewürze
       • Hart- und Weichkäse
        • Schinken
         • Speck
          • Oliven
           • Brot
            • u.v.m.

Mit musikalischer Umrahmung!
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WILFRIED & DIE NEUE BAND  

DIE NEUE BAND setzt ein kräftiges Lebenszeichen an der Seite des 
unverwüstlichen WILFRIED. Eine Combo, die ihm sein inzwischen selbst 
sehr erfolgreicher Sohn, HANIBAL SCHEUTZ (Bassist bei 5/8erl in 
Ehren), zusammengestellt hat. Nur die feinsten Finger der wieder stark in 
Bewegung geratenen Wiener Szene. Junge, hungrige Musiker der 
Extraklasse: 
  
Orges Toce aus Albanien an den Gitarren, 
Christian Eberle an den Drums (er kommt aus Vorarlberg), der gebürtige 
Brasilianer 
Carlos Barreto-Nespoli aus Brasilien  am Bass 
Heinz Jiras - Wilfrieds langjähriger Mitstreiter an den Keyboards und am 
Akkordeon. 
  

!  
© Ossifant-Photo 
  
Das Programm setzt sich zusammen aus Wilfrieds letztem Studioalbum 
"Tralalala" und runderneuerten Klassikern des Kraftsängers, wie "Ikarus", 
"Lauf Hase Lauf", "Highdelbeeren", "Ziwui, Ziwui", um nur einige zu 
nennen. Bereits verewigt auf dem vor einem Jahr erschienen Live-Kracher 

© Ossifant-Photo

WILFRIED SCHEUTZ
BAD GOISERNlive in

13. Juli 2016 - 19.00 Uhr
Hof Neuwildenstein

WILFRIED & DIE NEUE BAND - DIE NEUE BAND setzt ein kräftiges Lebenszeichen an der Seite des unverwüstlichen WILFRIED. Eine 
Combo, die ihm sein inzwischen selbst sehr erfolgreicher Sohn, HANIBAL SCHEUTZ (Bassist bei 5/8erl in Ehren), zusammengestellt 
hat. Nur die feinsten Finger der wieder stark in Bewegung geratenen Wiener Szene. Junge, hungrige Musiker der Extraklasse:
Orges Toce aus Albanien an den Gitarren, Christian Eberle an den Drums (er kommt aus Vorarlberg), der gebürtige Brasilianer
Carlos Barreto-Nespoli aus Brasilien am Bass und Heinz Jiras - Wilfrieds langjähriger Mitstreiter an den Keyboards und am Ak-
kordeon. Das Programm setzt sich zusammen aus Wilfrieds letztem Studioalbum „Tralalala“ und runderneuerten Klassikern des 
Kraftsängers, wie „Ikarus“, „Lauf Hase Lauf“, „Highdelbeeren“, „Ziwui, Ziwui“, um nur einige zu nennen. Bereits verewigt auf dem 
vor einem Jahr erschienen Live-Kracher „Wieder da“. „Das beste Live-Album aus Österreich seit Jahren“ meint der Branchenguru 
Rudi Dolezal.

 Vorverkaufskarten im Bürgerservicedes Marktgemein-
deamtes Bad Goisern und im Werkstatt-Beisl

VVK. € 18,-  •  AK. € 20,-
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Am Samstag, 30. Juli 2016:
10 Kilometer schwimmend durch 
die Welterberegion „Hallstatt-
Dachstein“!
 
Der Hallstättersee-Schwimm-Ma-
rathon ist in den letzten Jahren ein 
Fixpunkt für alle Schwimmathleten 
in der Open-Water-Szene geworden.

Über 200 Teilnehmer aus 15 Nati-
onen wurden im Vorjahr gezählt, 
darunter sogar ein Mono-Flossen-
Schwimmer aus Deutschland. Dieser 
außergewöhnliche und einzigartige 
Schwimmbewerb wird am Samstag, 
30. Juli 2016, über die Bühne gehen.

6. Hallstättersee-Schwimm-Marathon 

Veranstaltungen

Renndistanzen über 
10 und 2,1 Kilometer!
Neben der Marathondistanz über 10 
Kilometer vom Strandbad Untersee 
vorbei am malerischen Salinenort 
Hallstatt bis ins Ziel im Obertrau-
ner Strandbad wird es auch wieder 
die Kurzdistanz von Hallstatt nach 
Obertraun (2,1 km) geben! Zudem 
können auf der 10-Kilometer-Stre-
cke 4er-Staffeln an den Start gehen. 
Der Zieleinlauf und die Siegereh-
rung im Obertrauner Strandbad wird 
für die Athleten und Besucher glei-
chermaßen wieder ein Hit. Anschlie-
ßend steigt nämlich das Obertrauner 
Strandfest mit Live-Musik, kulinari-
schen Schmankerl und einem riesigen 
Feuerwerk über dem Hallstättersee.

Längster Bewerb im Rahmen des 
Austrian-Open-Water-Cup!
Gleichzeitig wird der Hallstättersee-
Schwimm-Marathon wieder eine 
von 9 Stationen zum Austrian-Open-
Water-Cup sein und stellt dabei mit 
der Schwimmstrecke zwischen Bad 
Goisern und Obertraun die längste 
und härteste aller Distanzen.
Weitere Stationen zum Cup sind 
ua. der Klopeinersee, der bayrische 
Simssee oder die Neue Donau in 
Wien.

Alle Infos zum Hallstättersee-
Schwimm-Marathon unter 
www.bernhardhoell.at
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Sonderausstellung 
im Heimat- & Landlermuseum

Um die Mitte des 19. Jahrhunderts 
fanden viele Männer aus Goisern in 
den Salzbergwerken, in den Holz-
wäldern oder bei der Traunschiff-
fahrt keinen Arbeitsplatz mehr. 

„Übers Meer!  Auf in das Land des 
Wohlstandes und der Freiheit!“  ver-
lockte viele Goiserer zur abenteuer-
lichen Fahrt nach Amerika - in eine 
ungewisse Zukunft.

Ausstellungseröffnung: 
Freitag, 1. Juli 2016,  17 Uhr, 
Heimat- & Landlermuseum 
Bad Goisern
Dauer der Ausstellung: 
Fr, 01. Juli -  Mi, 30. Sept. 2016, 
zu den Öffnungszeiten des Museums

„Vor 150 Jahren: Goiserer wandern nach Amerika aus“
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Nunmehr seit vielen Jahren ist der 
Töpfer- und Kunsthandwerksmarkt 
schon zur Tradition geworden und 
wohl nicht mehr aus Bad Goisern 
wegzudenken. 

Den Besucher erwartet eine Viel-
falt an handgefertigten Produkten, 
wie Keramik jeder Art, von der Vase 
über Gartenkeramik bis zu Keramik-
schmuck, Bilder, Textiles, Glas und 
Stein, Schmuck, Holz, usw. und bie-
tet dem Besucher einen interessanten 
und bunten Erlebnismarkt und die 
Möglichkeit, direkt mit den Künstlern 
über Ihre Arbeit zu sprechen, es stel-
len auch einige Künstler aus Bad Goi-
sern und der näheren Umgebung aus. 

Eine besondere Vorführung bietet 
der oberösterreichische Schnitzer 
Rudi Schinnerl aus Ried in der Ried-
mark. Mit seiner Kettensäge schnitzt 
Schinnerl ausgefallene Holzobjekte, 
er ist ein Bildhauer der besonderen 
Art. 

Lassen Sie sich inspirieren, treffen 
Sie Freunde, finden Sie ein ausge-
fallenes Geschenk, genießen Sie das 
bunte Treiben am Marktplatz. 

Termin: 
Freitag, 1. bis Sonntag, 3. Juli 2016, 

Freitag bis Sonntag von 9- 19 Uhr

Anfragen richten Sie bitte an: 
Heinz Gebetsroither, Steiner Landstraße 59, 3500 Krems-Stein 

Tel. 0650-4252886 E-Mail: diekunsthandwerker@aon.at

Kunsthandwerksmarkt
in Bad Goisern

Ausstellung – 
heimische Schnitzkunst

Seit rund 35 Jahren widmet sich der in Gschwandt lebende Othmar Rath 
als Hobby der Schnitzkunst. In dieser langen Zeit sind zahlreiche sehens-
werte Kunststücke entstanden.

Gezeigt werden die Schnitz-Kunstwerke im Marktgemeindeamt Bad Goisern.

Eröffnung ist am Donnerstag, 18. August um 19.00 Uhr.
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WANN ZEIT WO

1. – 3. Töpfermarkt Marktplatz

1. 17:00
Eröffnung Sonderausstellung „Vor 150 Jahren Goiserer wandern nach 
Amerika aus.“ Die Ausstellung kann die gesamte Sommersaison besichtigt 
werden.

Heimat-und Landlermuseum

02. Waldkonzert der Bürgermusikkapelle Holzknechtmuseum Bad Goisern

03. 10:30 DJEGO - der Junge Erwachsene Gottesdienst Grillvilla

03. 20:00 Konzert Im Keller U1/ Come on Baby Light my Fire Landesmusikschule

04. 07:30 Gesunde Gemeinde Bad Goisern - Fitness für Aufgeweckte Landesmusikschule Bad Goisern

06. 13:00
Dörrhüttl Roas I mit Rudi Aumüller - Anmeldung Tourismusbüro Bad Goi-
sern. Tel. +43 6135 8329

Bad Goisern am Hallstättersee

06. 18:00 Mausical: Die Waldmaus besucht die Stadtmaus Landesmusikschule Bad Goisern

07. 08:00 Gesunde Gemeinde Bad Goisern - Fitness für Aufgeweckte Landesmusikschule Bad Goisern

07. 19:00 Geigentreff im Freilichtmuseum Anzenaumühle Erlebnismuseum Anzenaumühle

08. 21:00 Ö3-Disco Marktplatz in Bad Goisern

09. 05:00 Salzkammergut Mountainbike Trophy 2016 Marktplatz in Bad Goisern

10. 09:00 Junior-Trophy 2016 Marktplatz in Bad Goisern

WANN ZEIT WO

Montag 9:00 Aquajogging Parkbad Bad Goisern

Montag 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger NMS Bad Goisern

Dienstag 07:00 Gemüsemarkt Kurti´s Cafe

Dienstag 13:00 Volksmusik Katrin Alm

Mittwoch 13:00 Rafting Tour auf der Traun Sport Zopf

Mittwoch 19:00 Wochenteilen mit Live Musik Werkstatt Beisl

Donnerstag 07:00 Wochenmarkt Marktplatz

Donnerstag 18:00 BQQ Genuss Gasthof Moserwirt

Donnerstag 18:00 Aquajogging Parkbad Bad Goisern

Freitag 09:00 Aquajogging Parkbad Bad Goisern

Freitag 18:00 Kultur im Wirtshaus - Räucherfisch und Volksmusik Gasthof Moserwirt

Freitag 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Hotel Agathawirt

Samstag 13:00 Rafting Tour auf der Traun Sport Zopf

NEU Geführte Mountainbiktouren:
Dienstags Sarstein Umrundung
Mittwochs Trophy Trainingsstrecke F 
Donnerstags Durchgangalmrunde
Freitags Hoisenrad Tour
Samstags Kaiser Tour   
Anmeldung unter:  0650 4054768  Simonlehner Helmut

Juli 2016

Wöchentliche Veranstaltungen 
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August 2016

Veranstaltungstermine können mit Text und Foto unter goisern@dachstein-salzkammergut bekannt gegeben werden.
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten! 

Die Termine der Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus den aktuellen Pfarrblättern.
Bibelkreis Untersee jeden Dienstag ab 19:30 Uhr – Treffpunkt wird bekannt gegeben (Tel. +43 680 4040077)

WANN ZEIT WO

02. 08:00 Bücherflohmarkt Marktplatz in Bad Goisern

04. 19:00 Geigentreff im Freilichtmuseum Anzenaumühle Erlebnismuseum Anzenaumühle

06. 15:30 Kräuterwanderung - Frauenkräuter Hexen Atelier

06. 19:00 Dämmerschoppen der Trachtenkapelle Ramsau Brennereck - Ortschaft Ramsau

09. 08:00 Bücherflohmarkt Marktplatz in Bad Goisern

09. 10:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle

10. 13:00
Dörrhüttl Roas I mit Rudi Aumüller - Anmeldung Tourismusbüro Bad Goi-
sern. Tel. +43 6135 8329

Bad Goisern am Hallstättersee

WANN ZEIT WO

10. 18:00 Wochenausklang mit der "Steegwirt Musi" Steegwirt

12. 08:00 Bücherflohmarkt Marktplatz in Bad Goisern

12. 10:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle

13. 19:00 Wilfried Scheutz live in Bad Goisern Schloss Neuwildenstein

14. Guten Morgen Österreich Live-Fernsehen Markplatz Bad Goisern

15. – 16. 14:00 Kunstmue Festival 2016 Festgelände Kunstmühle

16. 08:00 Salzkammergut - Nostalgia
Marktplatz in Bad Goisern, Stock-
schützenhalle - Asphalt

16. 15:00 Workshop Blütenessenz im Hexenatelier Hexen Atelier

17. 07:00 Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Weißenbach FF Weißenbach

17. 09:00 Salzkammergut - Nostalgia
Marktplatz in Bad Goisern, Stock-
schützenhalle - Asphalt

19. 08:00 Bücherflohmarkt Marktplatz in Bad Goisern

23. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz in Bad Goisern

23. 16:00 Goiserer Wildnisküche Hexen Atelier

23. 19:00 Seekonzert der Musikkapelle Untersee Strandbad Untersee

26. 08:00 Bücherflohmarkt Marktplatz in Bad Goisern

26. 10:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle

29. – 31. Wein- und Genussfest in Bad Goisern Marktplatz in Bad Goisern

30. 11:00 6. Hallstättersee-Schwimm-Marathon, Höll Bernhard, Hallstättersee,
Freibadeanlage Strandbad Ober-
traun, Strandbad Untersee

30. 19:30 Gastgartenkonzert der Trachtenkapelle Ramsau Steegwirt

30. 20:00 Blues & Boogie Piano Landesmusikschule Bad Goisern
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Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135/8301-0, bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Finanzen und Kultur

Vzbgm. Helmut Pilz  
Tel.: 0699/11485038, hga.pilz@gmail.com
Ausschuss für Verkehr u. Sicherheit, Rettungswesen, Feuerwehr u. 
Bauhof

Vzbgm. Heimo Kain
Tel.: 0660/6583002, woefoe@aon.at
Ausschuss für Wasserwirtschaft, Umwelt u. Abfallwirtschaft

GV Eva Haschek  
Tel.: 0664/9470724, eva.haschek@gmx.at 
Ausschuss für Kindergarten, Familie und Senioren

GV Florian Hemetsberger   
Tel.: 0664/3071720, flo.hemetsberger@weti.net 
Ausschuss für Tourismus, Ortsbild und Sport

GV Anneliese Schilcher   
Tel.: 0664/5312615, anneliese.schilcher@gmx.at 
Ausschuss für Landwirtschaft u. regionale Vermarktung

GV Christine Putz  
Tel.: 0664/2510875, zt.dieterputz@gmail.com 
Ausschuss für Gemeindestraßen, Güter-, Rad- und Wanderwege

GV Alfred Pfandl   
Tel.: 0664/8300836, maria.pfandl@gmx.at 
Ausschuss für örtliche Raumplanung, Bauwesen

GV Ing. Markus Preimesberger  
Tel.: 0664/3250491, markus.preimesberger@aon.at 
Ausschuss für Wirtschaft, Gewerbe und Schulen

27. Juni bis 03. Juli 2016 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern

04. bis 10. Juli 2016  Esplanade-Apotheke Bad Ischl

11. bis 17. Juli 2016 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

18. bis 24. Juli 2016 Marien-Apotheke Bad Ischl

25. Juli bis 31. August 2016 Kur-Apotheke Bad Ischl

01. bis 07. August 2016 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern

08. bis 15. August 2016 Esplanade-Apotheke Bad Ischl

16. bis 21. August 2016 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

22. bis 28. August 2016 Marien-Apotheke Bad Ischl

29. August bis 04. September 2016 Kur-Apotheke Bad Ischl

05. bis 11. September 2016 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern

12. bis 18. September 2016 Esplanade-Apotheke Bad Ischl

19. bis 25. September 2016 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

26. Sept. bis 02. Okt. 2016 Marien-Apotheke Bad Ischl

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und wechselt am dar-
auffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten Apotheke am Bereitschaftsplan. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgt der Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern (Tel.: 06135 50 933), Edelweiß-Apothe-
ke Bad Goisern (Tel.: 06135 72 20), Kur-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 
205), Esplanade-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 427), Marien-Apotheke 
Bad Ischl / Pfandl (Tel.: 06132 26 929)

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

Amtstage 
der Notariate Bad Ischl

Mag. Harald Kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 13 
4820 Bad Ischl 
Tel.: 06132/22770

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5 
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487

Ärzte: Sonn- u. Feiertagsdienst
Änderung der hausärztlichen  
Betreuung bzw. Versorgung!

Liebe Goiserinnen und Goiserer!
Mit Beginn des Jahres 2016 erfolgte eine Umstellung bei der 
hausärztlichen Betreuung bzw. Versorgung. Wie bereits in an-
deren Regionen praktiziert, schließen sich die Gemeindeärzte 
der Welterbegemeinden zu einem hausärztlichen Notdienst 
(HÄND) zusammen. Es sind dies die Gemeindeärzte von 
Bad Goisern (Dr. Angelika Mauel, Dr. Lothar Berkenhof, 
Dr. Siegfried Reisenbichler und Dr. Wolfgang Grassner) der 
Gemeindearzt aus Gosau (Dr. Klaus Kritzinger) und die Ge-
meindeärztin aus Hallstatt (Dr. Sonja Gapp).
Dies heißt in der Praxis, dass jeder der angeführten Ärzte 
abwechselnd Bereitschaftsdienst versieht, sowohl unter der 
Woche als auch am Wochenende.

Wie weiß ich, welcher Arzt Bereitschaft hat?
Dies erfahre ich über die TELEFONNUMMER 141, die Num-
mer für den Ärztedienst!
Hier erfahre ich welcher Arzt/Ärztin Bereitschaftsdienst 
versieht und bekomme die dazugehörige Telefonnummer.
Durch diesen „Zusammenschluss“ unserer MedizinerInnen 
ist eine lückenlose Patientenversorgung rund um die Uhr 
gewährleistet.
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 Ärzte für Allgemeinmedizin 

Dr. med. Lothar BERKENHOFF 7266 
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. 8 – 12 Uhr 
Di. 8 – 12 u. 17 – 19 Uhr, Do. 18 – 20 Uhr 
www.berkenhoff.at

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF  
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17 
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531 
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr 
Do. 17–19 Uhr, Mi. 18 – 20 Uhr

Dr. med. Angelika MAUEL 7739 
Sophienbrückenstraße 19  
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr 
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr,  
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333 
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post 
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr 
Dienstag keine Ordination

 Facharzt für Chirurgie 

OA Dr. Tibor GELEY 7739 
Sophienbrückenstraße 19  
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

 Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde 

Dr. Ulrike Waltl 7739 
Sophienbrückenstraße 19  
Tel. Terminvereinbarung Mo. – Fr., 8:30 – 10:30 Uhr 
Ordinationszeit: Dienstag Nachmittag

 Facharzt für Orthopädie 

Dr. med. Gabriele HERRMANN  
Posern 57, Termine nach Vereinbarung  0680/2350660

Thomas Pilz, Orthopädietechnik  
Obere Marktstraße 1  0664/4822143

 Facharzt für Innere Medizin 

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739 
Sophienbrückenstraße 19  
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

 Zahnärzte 

Dr. Roland KREIL 7744 
Au 95, Mo. 8 – 12 u. 13.00 – 16 Uhr; Di. 8 – 12 u. 14 – 19 
Uhr; Mi. 13 – 16 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr; Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252 
Bahnhofstraße 13, Mo. – Do. 9 – 13, Di. auch 14 – 16 Uhr; 
Mi. auch 14 – 18 Uhr; Fr. 9 – 12 Uhr – sowie n. Vereinbarung

Dr. Franz Luger 20054  
Rudolf-von-Alt-Weg 13b
Mo., Di., 9 – 13 und 15 – 19:30 Uhr
Mi., Do., 9 – 14:30 Uhr, Fr., 7 – 12:30 Uhr 
 Schmerztelefon 0680 233 433 2

Dr. med. Robert MILLER 6311 
Obere Marktstraße 17  
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr; 
Mi., 13 – 16 Uhr; Do., 8 – 12 Uhr; Fr., 8 – 10 Uhr

 Tierärzte 

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL  
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination: 
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr 
 0664/3899370 
 Apotheken 

Edelweiß-Apotheke 7220 
Apotheke im Baumhaus 50933

 Landeskrankenhaus Bad Ischl 

Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr 
 06132/202-0

 NOTRUF 

Euronotruf  112 
Rotes Kreuz  20774 144 
Polizei 8233 133 
Bergrettung 7888 140 
Wasserrettung 21444 (LWZ) 130 
Gas  128 
Feuerwehr  122 
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037 
FF Lasern 06135/6706 
FF Ramsau 0664/1881422 
FF St. Agatha 0664/4409169 
FF Weißenbach 0664/3120225 
Ärztenotruf  141 
Vergiftungsinformationszentrale 01/406649943

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau DGKS. Doris Hahn

 Tel. 0699/13106808
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.00 Uhr

Die Sprechtage im Detail:  
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr  
im Gemeindeamt Bad Goisern

OÖGKK kommt zu Ihnen
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ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1,  
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu

Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Alfred Binder -23 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Doris Pernkopf -14 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Lehrling Marlene Schmutzer -45 marlene.schmutzer@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt, SIZ Herbert Kefer -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Meldeamt, Soziales, Pässe, Mülltonnen, Landwirtschaft, Allgemeines,...)  
Personalverrechnung Monja Thalhammer -27 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Petra Pilz -29 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Nadja Michl -28 nadja.michl@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiterin der Finanzabteilung Helga Grampelhuber -33 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Abgaben  Karin Tulach -25 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Ursula Neubacher -35 ursula.neubacher@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Karin Stimez -36 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Ingrid Wenko -20 ingrid.wenko@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen Thomas Burgstaller -18 thomas.burgstaller@bad-goisern.ooe.gv.at
Kostenrechnung, Märkte Markus Köberl -13  markus.koeberl@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofleitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707  christ.fischer@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und  
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
NMS 2 jeden Sonntag von 9 – 12 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Stefan Sifkovits 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Thomas Burgstaller 06135-8301-18
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September) parkbadgoisern@a1.net 06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern Tel. Direktion: 0664/88428423 -8687
Welterbe NMS Bad Goisern  -8349 
NMS II Bad Goisern  -7147 
Tourismusverband  06135-8329
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0699-16886121
Kinderhort St. Agatha  0699-16886122

Gemeindeamt Bad Goisern


